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Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

Neue Personalausweise und Reisepässe
Die bis zum 6. Juli 2026 beantragten Personalausweise sowie 
die bis zum 26. Juni 2026 beantragten Reisepässe sind fertig ge-
stellt und können während der Sprechzeiten, mit Termin, abge-
holt werden.  
Wir weisen darauf hin, dass beim Abholen abgelaufene oder vor-
läufige Ausweise mitzubringen sind.

Schiedsperson
Schiedsamtsbezirk Biebertal 
(Rodheim-Bieber, Fellingshausen, Frankenbach, Krumbach, 
Königsberg, Vetzberg)

Herr Dittmar Rühl, 
Wilhelmstraße 34, 35444 Biebertal, 
Tel. 0 64 09 / 69-50, 
E-Mail: Schiedsamt@biebertal.de

Stv. Schiedsperson: 
Herr Dieter Gutzeit, 
Bergstraße 28, 35444 Biebertal, 
Tel. 0 64 46 / 27 98

Kontaktbeamtin der  
Polizeistation Gießen Nord
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde in 
Biebertal …

Als Ihre Ansprechpartnerin in allen Sicherheits- und Ordnungs-
fragen stehe ich Ihnen,
POK‘in  Monika Baumgart,
in meiner Funktion als „Schutzfrau vor Ort“ für alle polizeirelevan-
ten Fragen sowie für Ihre Sicherheits- und Ordnungsbelange zur 
Verfügung. Telefonisch zu erreichen unter Tel. 0641/7006-3758 bei 
der Polizeistation Gießen Nord, Berliner Platz 1, 35390 Gießen.
Als Kontaktbeamtin der Polizeistation Gießen Nord, für die Ge-
meindeverwaltung in Biebertal, findet die nächste Sprechstunde 
am Dienstag, dem 18. August 2026 von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Trauungszimmer (Nr. 28) der Gemeindeverwaltung statt.

Keine Wasserentnahme aus Seen, Flüssen 
und Bächen
Landkreis Gießen reagiert auf anhaltende Trockenheit und 
fehlende Niederschläge
Landkreis Gießen. Der Landkreis Gießen untersagt aufgrund der 
anhaltenden Trockenheit die Wasserentnahme aus oberirdischen 
Gewässern wie Bächen, Flüssen oder Seen ab Samstag, 18. Juli. Der 
Fachdienst Wasser- und Bodenschutz erlässt eine entsprechende 
Allgemeinverfügung, die an diesem Tag in Kraft tritt und bis auf 
Weiteres gilt. Ziel der Einschränkung ist es, den Naturhaushalt zu 
schützen und eine zusätzliche Verringerung der ohnehin schon 
niedrigen Wasserstände zu verhindern. 
„Unerlaubte Wasserentnahmen aus Gewässern, zum Beispiel zum 
Bewässern von Rasenflächen, belasten das Ökosystem zusätzlich 
zur Trockenheit“, erklärt Umweltdezernent Christian Zucker-
mann. „Vor allem kleine Gewässer drohen komplett auszutrock-
nen.“ 
Wer trotz des Verbots Wasser aus oberirdischen Gewässern ent-
nimmt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem Bußgeld 
von bis zu 100.000 Euro geahndet werden kann. Einzig erlaubt 
sind Benutzungen im Rahmen einer bestehenden wasserrechtli-
chen Zulassung.
Weitere Fragen beantwortet der Fachdienst Wasser- und Boden-
schutz des Landkreises Gießen unter 0641 9390-3573.
Die Allgemeinverfügung gibt es zum Nachlesen unter www.lkgi.de/
oberirdische-gewaesser.

Landkreis Gießen übergibt fünf Feuerwehr-
autos an ukrainische Partnerkommune
Vertreter aus der Region Tschernihiw nehmen die Fahrzeuge 
aus ganz Hessen entgegen 
Landkreis Gießen. Immer häufiger heulen aktuell die Sirenen in 
Tschernihiw, wenn wieder Luftalarm ausgelöst wird, um vor der 
drohenden Gefahr zu warnen – und die Gefahr in der Ukraine ist 
weiterhin allgegenwärtig seit Beginn des russischen Angriffs-
kriegs. Davon berichtete Serhii Harus, Gemeinderatsvorsitzender 
von Ripkyne, einer Gemeinde in der Region Tschernihiw. Auf dem 
Hof des Gefahrenabwehrzentrums in Gießen ist er gemeinsam mit 
neun seiner Landsleute nach 30 Stunden Fahrt aus der Ukraine an-
gekommen. Dass die Vertreter aus Tschernihiw eine 2000 Kilome-
ter lange Reise für einen Aufenthalt von gerade mal einem Tag 
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Öffnungszeiten Bürgerbüro
vorherige telefonische Voranmeldung notwendig  
für Montag, Mittwoch und Freitag!
Dienstag ohne Voranmeldung!
Montag:	 08.00 - 12.00; 14.00 - 15.30 Uhr 	  
Dienstag:	 07.00 - 12.00; 14.00 - 18.00 Uhr 	  . 
Mittwoch:	 08.00 - 12.00 Uhr 	
Donnerstag:	 geschlossen			    
Freitag:	 	 08.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Verwaltung
vorherige telefonische Voranmeldung notwendig
Montag:	 08.30 - 11.30 Uhr
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch:	 08.30 - 11.30 Uhr
Freitag:	 	 08.30 - 11.30 Uhr

Sprechstunde der Bürgermeisterin
Die Sprechstunde der Bürgermeisterin findet gerne 
nach telefonischer Terminvereinbarung (0 64 09 /  
69-22) statt.

Ortsgericht Biebertal
Die Sprechstunde des Ortsgerichts Biebertal findet nach 
telefonischer Terminvereinbarung mit dem Ortsge-
richtsvorsteher Heinrich Marx, Telefon 0 64 09 / 69-99, 
im Sitzungszimmer der Gemeindeverwaltung im 1. OG, 
Zimmer 2, statt. Kontaktaufnahme auch über die Mailad-
resse Ortsgericht@biebertal.de möglich. Weitere Informati-
onen finden Sie unter https://www.biebertal.de/infos-tipps/
weitere-tipps-infos/ortsgericht/ 

Video der Woche:
Mediatheken > Veranstaltungen > Kirmes in Rodheim 2026

Ihre Druckerei Bender 
Hauptstraße 27, Wettenberg 

0641/9849960 
www.druckerei-bender.de

bewältigen, zeigt, wie dringend die Spenden aus dem Landkreis 
Gießen in ihrer Heimat benötigt werden.
Für seine ukrainische Partnerkommune hat der Landkreis Gie-
ßen insgesamt fünf ausrangierte Feuerwehrautos aus ganz Hessen 
übernommen und zur Verfügung gestellt. „Als wir die Solidaritäts-
partnerschaft mit der Region Tschernihiw eingegangen sind, war 
es uns wichtig, dass diese Partnerschaft nicht nur auf dem Papier 
besteht, sondern auch nachhaltig gelebt wird“, begrüßte Landrä-
tin Anita Schneider. „Wir freuen uns, dass unsere Unterstützung in 
der Ukraine auf fruchtbaren Boden fällt. Erfreulich ist zudem, dass 
fünf hessische Kommunen uns mit der Zurverfügungstellung aus-
gemusterter Tanklöschfahrzeuge unterstützt haben. Mit den fünf 
Fahrzeugen, die heute nach Tschernihiw aufbrechen, möchten wir 
den Menschen dort Hoffnung geben und sie im Kampf um das täg-
liche Überleben stärken.“

5 Feuerwehrautos, 5 Bagger und 2 Busse für die Ukraine
Der Landkreis Gießen hatte sich um Fördermittel über das Pro-
jekt „Sachgüter für kommunale Dienstleistungen“ von Engage-
ment Global mit der Servicestelle „Kommunen in der Einen Welt“ 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung beworben. So konnten fünf Tanklöschfahrzeuge, fünf 
Baggerlader und zwei behindertengerechte Transportbusse zu 95 
Prozent über Fördergelder finanziert werden. Während die fünf 
gebrauchten Bagger bereits geliefert wurden, befinden sich die 
zwei neuen Busse noch in der Herstellung.
Um für die ukrainische Partnerkommune fünf Feuerwehrautos be-
reitstellen zu können, hatte der Landkreis Gießen in den hessi-
schen Städten und Gemeinden angefragt, ob ausgemusterte, aber 
voll funktionsfähige, Fahrzeuge vorhanden sind, die durch den 
Landkreis übernommen werden können. Das Ergebnis: Die fünf 
Tanklöschfahrzeuge stammen ursprünglich aus Allendorf (Eder), 
Gersfeld, Hirzenhain, Hosenfeld und Oberursel. „Wir haben ger-
ne an der Aktion teilgenommen“, betonte Carsten Schäfer, Bür-
germeister der Gemeinde Allendorf (Eder), stellvertretend für die 
fünf unterstützenden Kommunen. „Es ist eine Win-win-Situation 
für alle Beteiligten. Wir freuen uns, dass unser ehemaliges Feuer-
wehrauto nun in der Region Tschernihiw einen neuen Einsatzort 
findet.“ 

Auf dem Hof des Gefahrenabwehrzentrums in Gießen übergibt Lan-
drätin Anita Schneider (2. v. r.) gemeinsam mit Carsten Schäfer (6. v. 
l.), Bürgermeister der Gemeinde Allendorf (Eder), fünf Feuerwehrau-
tos an Serhii Harus (3. v. r.), Gemeinderatsvorsitzender von Ripkyne, 
einer Gemeinde in der ukrainischen Partnerkommune des Landkrei-
ses Gießen.�  (Foto: Landkreis Gießen)

Landrätin Anita Schneider bedankte sich herzlich bei allen 
Beteiligten
Den Erwerb der Tanklöschfahrzeuge hat Kreisbrandinspektor Ma-
rio Binsch mit dem Fachdienst Gefahrenabwehr des Landkrei-
ses begleitet. Zwischengelagert wurden die Fahrzeuge durch den 
DRK-Kreisverband Marburg-Gießen. Das Fuhrparkmanagement 
des Landkreises hat sich um die Zulassung und Versicherung der 
Feuerwehrautos gekümmert. Zudem hat die Freiwillige Feuerwehr 
Heuchelheim eine ausrangierte Leiter sowie ein Sprungtuch und 
die Freiwillige Feuerwehr Münchhausen Einsatzkleidung gespen-
det. Darüber hinaus ging ein großes Dankschön an Ronja Grim-
mer, Koordinatorin für kommunale Entwicklungspolitik, und Udo 
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Liebich, Büroleiter der Landrätin, sowie an die beiden Übersetzer 
Polina Turiyanskaya und Pavlo Rozbytskyi.
Mit der ukrainischen Region Tschernihiw verbindet den Land-
kreis Gießen seit dem Jahr 2023 eine Solidaritätspartnerschaft. 
Die Region liegt im nördlichen Teil der Ukraine, ihre gleichnamige 
Hauptstadt befindet sich etwa 140 Kilometer von Kiew entfernt. 
Im Westen und Norden grenzt Tschernihiw an Belarus, im Nordos-
ten an Russland. Auf dem rund 10.000 Quadratkilometer großen 
Gebiet leben circa 450.000 Menschen. 

Landrätin Anita Schneider, ihr Büroleiter Udo Liebich (l.) und Bürger-
meister Carsten Schäfer (r.) freuen sich über die Danksagung von Ge-
meinderatsvorsitzendem Serhii Harus (2. v. l.) aus der Region Tscher-
nihiw.  � (Foto: Landkreis Gießen)

PROJEKT HERZENSMENSCHEN: Freundlich 
– Rücksichtsvoll – Warmherzig
Herzensmenschen ist eine Initiative mit Unterstützung des KuKuK, 
um zusammen die Gemeinschaft zu stärken. Unsere Gruppe (Gleiber-
ger Runde) führt verschiedene Aktionen durch, um das tägliche Le-
ben in unserer Region schöner und freundlicher zu gestalten. Bei uns 
triffst du Menschen, die Lust auf echte und persönliche Begegnungen 
haben. Mit inspirierenden Ideen und Handlungen möchten wir die 
Zwischenmenschlichkeit stärken. Positiver Austausch kann Kraft für 
den Alltag geben. Kein Verein. Keine Verpflichtung. Einfach vorbei-
kommen. Bei der „Gleiberger Runde“ treffen wir uns, tauschen uns 
aus. Man muss nicht im Gleiberger Land wohnen, um mitzumachen.

Nächstes Herzensmenschen-Treffen = „Gleiberger Runde“:
Donnerstag, den 13. August, um 18.00 Uhr in der Albertusklause 
auf Burg Gleiberg

Herzensmenschliche Meldung – Positive Ereignisse, die die 
Welt ein bisschen freundlicher machen: 
Der Kampf gegen Müll auf Straßen und Felder, in Wäldern und 
Gewässern hört nie auf. Es geht nicht nur darum, dass er un-
schön ist. Er ist für die Hygiene und die Umwelt eine große Belas-
tung. Glücklicherweise gibt es immer mehr Initiativen, die diesen 
Kampf angehen. Ein Beispiel ist die Aktion „Müll- und Umwelts-
couts“ der Stadt Gießen, die seit 2021 jeden Sommer durchge-
führt wird. „In den Grünanlagen sprechen die Scouts Besuche-
rinnen und Besucher direkt an, verteilen Mülltüten sowie mobile 
Papier-Aschenbecher und informieren über die Folgen von Plas-
tikmüll und weggeworfenen Zigarettenkippen. Die Aktion läuft 
bis zum 2. September 2026.“ (Quelle: www.giessen.de).
Nie aus dem Auge verlieren – es gibt viele Herzensmenschen 
um uns herum.
Von Herz zu Herz für die kommende Woche: In den Momen-
ten, in denen dir alles zu viel wird, denk daran, wie weit du schon 
gekommen bist.

Barbara Yeo-Emde, Vorsitzende KuKuK

Kontakt: info@herzensmenschen-gleibergerland.de und telefo-
nisch unter 01573 335 6982 oder 0641 870159

– https://www.herzensmenschen-gleibergerland.de/
– �https://www.instagram.com/herzensmenschengleibergerland?igs-

h=OGZrMHdrYWVyemk4

Gemeinwesenarbeit in Biebertal
In Zusammenarbeit mit vielen Akteuren der Gemeinde Biebertal 
bietet die Gemeinwesenarbeit des Landkreises Gießen (durchge-
führt von der ZAUG gGmbH) Unterstützung und bedarfsgerechte 
Beratung zu verschiedenen Themen (z. B. Integration, Ehrenamt 
und Jugendpartizipation) für alle Einwohner*innen der Gemeinde 
an. Sprechen Sie mich gerne an, z. B. auch für Ihre Projektideen 
oder die Organisation von Veranstaltungen.

Kontakt:
Chris Patrick Koch, Koordinator für Gemeinwesenarbeit/ZAUG gGmbH
Gießener Straße 2, 35444 Biebertal, 
Telefon 01 55 / 66 34 10 12 
Sprechstunde: 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: gwa-biebertal@zaug.de, Web: www.zaug.de

Die Gemeinde Biebertal gratuliertDie Gemeinde Biebertal gratuliert

Veröffentlichung von runden Geburtstagen und Ehejubiläen
Aufgrund der geänderten datenschutzrechtlichen  Bestimmungen ist 
es nicht mehr ohne Zustimmung der Person, deren personenbezogene 
Daten veröffentlicht werden sollen, zulässig, die Daten in den Bieberta-
ler Nachrichten einzustellen. Aus diesem Grund können zukünftig die 
Geburtstage in den Biebertaler Nachrichten nicht mehr veröffentlicht 
werden.  Sollten Sie trotzdem wünschen, dass Ihr runder Geburts-
tag veröffentlicht wird, so bitten wir Sie dies schriftlich zu tun.  
Gleiches gilt für Ehejubiläen.

VeranstaltungenVeranstaltungen

Sport am Wochenende
(Aktuelle Informationen der Sportvereine zu Trainingszeiten usw. 
werden jeweils in der Rubrik „Vereinsnachrichten“ veröffentlicht)

FSG Biebertal – Fußball
Sonntag, 26. Juli 2026 – Pokalspiel
16.00 Uhr	 SG Saasen/Harbach I - FSG Biebertal I
Spielort: RP Reiskirchen-Saasen

AbfallentsorgungAbfallentsorgung

Müllabfuhr

Der Eigenbetrieb Kreislaufwirtschaft des Landkreises Gießen 
ist für die Abfuhr von Abfällen von rund 55.000 Grundstücken 
im Landkreis Gießen zuständig. So auch für die in der Gemein-
de Biebertal.
Um immer bestens informiert zu sein, finden Sie alle Infos zu 
den Abfuhrterminen, den Abgabemöglichkeiten und der Tren-
nung von abzugebenden Stoffen und Gegenständen
direkt und ausschließlich über den Landkreis Gießen.  
Diese Informationen können Sie bequem über das Smartphone 
über die „Landkreis Gießen Abfall App“, auf der Internetseite 
des Landkreises Gießen (https://www.lkgi.de/uebersicht/abfall/) 
oder telefonisch unter 0641/9390-1995 bis -1999 erhalten.
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Sperrmüll und Elektroaltgeräte
Sperrmüll ist der Abfall, der selbst nach zumutbarer Zerkleinerung 
nicht in die graue Restmülltonne passt, auch größere Elektroalt
geräte zählen zum Sperrmüll.  Dieser Sperrmüll kann in haushalts
üblichen Mengen zweimal pro Jahr kostenlos abgeholt werden.
So wird’s gemacht:
1. �Erstellen Sie eine Liste der Gegenstände, die abgeholt werden sol-

len. Einzelstücke dürfen bis 35 kg wiegen und bis zu 2 m lang sein.
2. �Rufen Sie zum Ortstarif die Servicenummer an: 0641 26559-888
3. Nennen Sie die Gegenstände, die abgeholt werden sollen.
4. Sie erhalten einen Abfuhrtermin und werden beraten.
5. �Stellen Sie am Abfuhrtag die Gegenstände getrennt nach Holz, 

Elektrogeräte und Restsperrmüll bis 6.00 Uhr auf den Bürger-
steig.

– �Kleinere Elektroaltgeräte, bis etwa Kaffeemaschinengröße, kön-
nen in unserer Wertstoffsammelstelle in der verlängerten Kehl-
bachstraße in Bieber kostenfrei abgegeben werden.

– �Sperrmüll, Restmüll, Grünschnitt, Holz und Bauschutt kann 
auch jederzeit bei dem Abfallwirtschaftszentrum (AWZ) in  
Gießen, Lahnstraße 220, Tel. 0641 9390-1996 bis -1999, gegen 
eine Gebühr abgegeben werden.

   Öffnungszeiten des AWZ:
   Mo. bis Fr. 	 von 8.00 bis 12.15 und 
	 13.00 bis 17.00 Uhr
   Sa.	 9.00 bis 14.00 Uhr
   �Jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit 

beim Schadstoffmobil anzuliefern.

Wertstoffhof der Gemeinde Biebertal
Die Gemeinde Biebertal bietet ihren Bürgerinnen und Bürgern die 
kostenlose Abgabe von Wertstoffen über den Wertstoffhof in der 
Verlängerung der Kehlbachstraße.
Öffnungszeiten:
Ganzjährig samstags,	 von   9.00 bis 12.00 Uhr und
mittwochs, vom 1. 4. bis 30. 9. 	 von 17.00 bis 19.00 Uhr und
mittwochs, vom 1. 10. bis 31. 3. 	von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Abgegeben werden können in einer Menge von bis zu etwa einem 
halben Kubikmeter:  
– Altholz aus dem Wohnbereich, kein Außenholz
– �Bauschutt ohne Porenbeton, ohne Rigips, kein Asbestzement, 

keine Wellplatten
– �Metall ohne Gaskartuschen oder Ölanhaftungen, keine Autoteile
– �Kleinfraktionen (Energiesparlampen, PU-Dosen,  

Montageschaumdosen, Naturkorken)
– Elektrokleingeräte bis maximal Toastergröße
– Papier und Pappe*
– Astschnitt holzig, kein Rasenschnitt
– �Hart-Kunststoffe „nicht vom Bau“, z.B. Regenfass, „Bobbycar“ 

oder Gartenstühle (keine Verpackungen, kein Kunststoff „vom 
Bau“ wie Spülkästen, keine Fußbodenleisten und kein Weich-
plastik wie Gartenschläuche oder Aufblasartikel)

– Kunststoffrohre „vom Bau“, auf 1 m Länge geschnitten
– Toner und Tintenkartuschen
– CDs ohne Hülle
* �Pappe und Altpapier: Bitte schneiden Sie die Kartons vor der Ab-

gabe in max. 100 x 90 cm große Stücke, damit der Platz in den 
Con-tainern für alle reicht. Falten oder zusammendrücken reicht 
nicht aus, um die Füllmenge gut nutzen zu können. Bitte be-
schränken Sie die Abgabemenge auf max. ¼ Kubikmeter, dies 
entspricht bei den o. g. Abmessungen einem Bündel Pappen von 
ca. 30 cm Höhe.

Anlieferungen werden nur aus Privathaushalten angenommen.
Gegenstände, die wegen ihrer Art oder Menge nicht am kom-
munalen Wertstoffhof angenommen werden, können fast aus-
nahmslos zum Abfallwirtschaftszentrum AWZ des Land-
kreises in der Lahnstraße 220 in Gießen teils kostenfrei, teils 
kostenpflichtig abgegeben werden. Mobiltelefone können beim 

Abfallwirtschaftszentrum (AWZ), dem Wertstoffhof und beim 
Schadstoffmobil abgegeben werden. Zusammen mit Elektro-
großgeräten können sie beim Sperrmüll angemeldet werden.

Regal für wiederverwertbare Gegenstände  
auf dem Wertstoffhof
Auf dem Wertstoffhof steht ab sofort ein Regal für Gegenstän-
de, die wieder verwendet werden können. Diese Gegenstände 
dürfen von Anlieferern oder anderen Personen während der re-
gulären Öffnungszeiten des Wertstoffhofes mitgenommen wer-
den. Angenommen werden zum Beispiel Geschirr, Kochtöpfe und 
Metallwerkzeuge, Bücher oder Plastik-Spielsachen. Nicht jedoch 
Textilien oder Gegenstände die zum Restmüll gehören, wie z.B. 
abgenutzte Auflagen für Gartenstühle. Alles was nicht wieder 
verwertet wird, wird später durch die Mitarbeiter des Wertstoff-
hofes entsorgt.

Die Menge der angelieferten Wertstoffe pro Anliefe-
rer pro Woche und pro Art darf das Volumen, das dem 
Kofferraum eines Personenkraftwagens (0,5 cbm) ent-
spricht, nicht überschreiten. 
Astwerk darf alternativ im kleinen Anhänger angelie-
fert werden.

Abfallwirtschaftszentrum Gießen
Für alle, die entsorgen wollen: Wir raten generell zu prüfen, ob 
wirklich jetzt sofort etwas entsorgt werden muss, denn es ist mit 
längerer Wartezeit und -schlangen zu rechnen.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:	 8.00 – 12.15 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag:			   9.00 – 14.00 Uhr
Jeden Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit 
beim Schadstoffmobil anzuliefern.

Flüchtlinge in BiebertalFlüchtlinge in Biebertal Biebertal

www.biebertal-hilft.de

Spendenkonto
Gemeinde Biebertal hat ein Spendenkonto für die ehrenamtliche 
Integrationsarbeit eingerichtet:
Gemeinde Biebertal
Sparkasse Wetzlar: IBAN DE18 515 500 350 0320 000 10 oder
Volksbank Heuchelheim: IBAN DE92 513 610 210 004 041 658
Verwendungszweck: 486 0760

SenioreneckeSeniorenecke

Förderverein Sozialstation –  
Gemeinde Biebertal
Biebertaler Bürgerbus/Einkaufsbus
Der Bürgerbus/Einkaufsbus kann von allen Biebertaler Bürgerin-
nen und Bürgern genutzt werden – insbesondere von Menschen, 
die nicht mehr so mobil sind. Die Fahrgäste werden zuhause ab-
geholt und nach dem Einkauf wieder bis zur Haustür gebracht. 
Dieser Service ist für die Mitfahrer:innen kostenfrei. Die Fahrgäs-
te werden ab 10.30 Uhr nach Rodheim-Bieber zum EDEKA oder 
REWE-Markt befördert, auf Wunsch wird auch der Bereich Schind-
wasen und der Bürgerhausparkplatz angefahren. 
Auch Rollstuhlfahrer/innen können auf einem besonders gesi-
cherten Rollstuhlplatz mitfahren; dafür ist eine telefonische An-
meldung mindestens 2 Tage vorher erbeten. 
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Zum Einkauf steht genügend Zeit zur Verfügung. Die Rückfahrt er-
folgt um ca. 12.00 Uhr.

Für die einzelnen Ortsteile sind folgende Einkaufstage vorgesehen:
Tag		  Ortsteil		  Abfahrt
Dienstag		  Königsberg	 ca. 10.30 Uhr
		  Vetzberg		 ca. 10.45 Uhr
Mittwoch		  Frankenbach	 ca. 10.30 Uhr
		  Krumbach	 ca. 10.40 Uhr
		  Fellingshausen	 ca. 10.50 Uhr
Donnerstag		 Rodheim-Bieber	 ca. 10.30 Uhr

Wer an der Fahrt teilnehmen möchte, melde sich ein bis zwei Tage 
vorher oder am Einkaufstag ab 8.30 Uhr bis spätestens 9.00 Uhr 
bei der Gemeindeverwaltung telefonisch (0 64 09/69-0) mit Name, 
Anschrift und Telefonnummer.

Achtung! 
Die Fahrgäste aus Rodheim-Bieber müssen sich bis spätestens 
Mittwoch 9.00 Uhr telefonisch anmelden.

Tagespflege für Senioren in Biebertal
Die Tagespflege ist ein Betreuungsangebot für ältere Menschen. 
Seniorinnen und Senioren die Interesse haben, tagsüber das ge-
sellige Miteinander, die anregenden Angebote, die gute Verkösti-
gung sowie die fachliche Betreuung in Anspruch zu nehmen und 
nachmittags wieder nach Hause kommen, sind herzlich bei uns 
willkommen. 
Als älterer, auf Hilfe angewiesener Mensch möchte man seine Lie-
ben, die ja oftmals berufstätig oder in anderer Form eingeschränkt 
sind, gar nicht so sehr belasten. In dieser Hinsicht bietet Ta-
gespflege den Angehörigen wertvolle Unterstützung, sie teilt sich 
mit ihnen die Betreuung und Verantwortung. 
Und diese Zusammenarbeit honorieren die Pflegekassen in ganz 
besonderer Weise durch eine besondere finanzielle Förderung 
der Tagespflege. Diejenigen, die die Pflege bisher selbst sicher-
gestellt haben, können nämlich zusätzlich die Mittel für die Ta-
gespflege in Anspruch nehmen, ohne dass sie dadurch Abzüge 
vom Pflegegeld haben. Und auch wenn der häusliche Pflege-
dienst schon  tätig ist, steht zusätzlich noch einmal derselbe 
Betrag für Tagespflege zur Verfügung. Schon mit dem Pflege-
grad 2 kann man die Tagesbetreuung deshalb an 2 bis 3 Tagen in 
der Woche mit geringer Zuzahlung wahrnehmen. Darüber hinaus 
kann der monatliche Entlastungsbetrag in Höhe von 131,– Euro 
abgerufen werden. 
Ihr Ansprechpartner:
Teamleitung, Maria Mazzotta, Tel. (0 64 09) 70 64

Diakoniestation Biebertal
Angebot eines nachmittäglichen Betreuungsangebotes im 
„Café Vergiss-mein-nicht“
Die Diakoniestation Biebertal bietet zusammen mit dem Förder-
verein Sozialstation Biebertal einen Betreuungsnachmittag für 
ältere und pflegebedürftige Menschen an. Das Café findet immer 
donnerstags von 14.30 bis 17.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus Rod- 
heim, Pfarrgasse 17, 35444 Biebertal statt. Die Teilnahme ist auch 
für Personen möglich, die aktuell noch nicht über einen Pflege-
grad verfügen, aber gerne an einem kurzweiligen und mit viel Lie-
be gestalteten Treffen mit gemeinsamem Kaffeetrinken, Singen 
und altersgerechten Bewegungsangeboten interessiert sind. Ein 
Fahrdienst ist vorhanden und kann entsprechend genutzt wer-
den. Die Finanzierung kann aus dem Entlastungsbetrag i.H.v. z.Zt. 
131,– € erfolgen, der im Bereich der häuslichen Pflege allen pfle-
gebedürftigen Personen mit einem Pflegegrad monatlich zur Ver-
fügung steht.
Bei Interesse an einer Teilnahme oder bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte unter der Telefonnummer 0 64 09 / 30 38 an die Pflege-
dienstleitung der Diakoniestation Biebertal.

SchulenSchulen

Aktuelle Kursangebote der vhs Landkreis 
Gießen
Region Biebertal – Heuchelheim – Wettenberg
lernen, begegnen, austauschen

Italienisch A2.2
Donnerstags, ab 3. September 2026, 17.00 bis 18.30 Uhr, 12 Termi-
ne, Biebertal, Georg-Kerschensteiner-Schule

Englisch B1.1 – Englisch für Alltag und Beruf
Montags, ab 7. September 2026, 19.30 bis 21.00 Uhr, 12 Termine, 
Wettenberg, Gesamtschule Gleiberger-Land 

Wenn Hände sprechen – Deutsche Gebärdensprache – Auf-
baukurs
Donnerstags, ab 17. September 2026, 18.00 bis 20.15 Uhr, 6 Termi-
ne, Heuchelheim-Kinzenbach, Bonhoeffer-Haus 

Erwachen Ihrer mentalen Kraft auch für Hochsensible
(Bildungsurlaub für Teilzeitkräfte)
Montag, 14. September bis Freitag, 18. September 2026, 9.30 bis 
13.45 Uhr, 5 Termine, vhs-Haus Lich

Qi Gong zum Kennenlernen 
Samstag, 19. September 2026, 14.00 bis 17.00 Uhr, vhs-Haus Lich

Vinyasa Flow Yoga 
Montags, ab 3. August 2026, 20.00 bis 21.30 Uhr, 18 Termine, Heu-
chelheim, Wilhelm-Leuschner-Schule

Biographisches Schreiben zum Entdecken – Tagesworkshop
Samstag, 19. September 2026, 10.00 bis 17.00 Uhr, vhs-Haus Lich  

Fluffiger Hefezopf & koreanische Plätzchen – Seelenfutter 
selbst gemacht
Samstag, 29. August 2026, 11.00 bis 15.00 Uhr, vhs-Haus Lich  

Schnelle Tortenrollen für spontanen Besuch
Samstag, 5. September 2026, 11.00 bis 15.00 Uhr, vhs-Haus Lich  

Weitere Informationen
Möchten Sie als Kursleitung tätig werden? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns! 
Sie möchten sich anmelden oder mehr über unsere Kurse erfahren?  
Sie vermissen ein Thema oder möchten Ihr Wissen weitergeben? 
Tel.: (0641) 9390-5700, 
Web: www.vhs-kreis-giessen.de
E-Mail: kvhs.giessen@lkgi.de
Volkshochschule Landkreis Gießen 
Kreuzweg 33 | 35423 Lich

Kinder & JugendKinder & Jugend

Kinder- und Jugendbüro 
Alexandra Rempel, 
Tel. 06409/69-55, 
E-Mail: arempel@biebertal.de
Kerstin Schulz, 
Tel. 06409/69-55, 
E-Mail: kschulz@biebertal.de

Jugendpflege
Emanuel Schönfeld, 
Tel. 06409/69-54, Mobil 0160/94681606 
E-Mail: jugendpflege@biebertal.de

Kindertagesstätte und Familienzentrum Königsberg
Schloßstraße 2
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Leitung: Janina Peter, Tel. 06446/9261720,  
E-Mail: kita-koenigsberg@biebertal.de

Kindertagesstätte Krumbach
Leitung: Sandra Weigand, Tel. 06409/7422,  
E-Mail: kita-krumbach@biebertal.de

Kindertagesstätte Sternschnuppe
Leitung: Stephanie Kuhl, Tel. 06409/2054,  
E-Mail: kita-sternschnuppe@biebertal.de

Waldkindergarten Rodheim
Leitung: Kerstin Jurado-Cabrera, Tel. 0160/98488086,  
E-Mail: waldkita-rodheim@biebertal.de

Kindertagespflegestellen der Gemeinde Biebertal
Leitung: Sandra Oehler, Tel. 0160/96252841
Fellingshausen
E-Mail: kindertagespflege-fellingshausen@biebertal.de
Tel. 0160/5910098
Frankenbach
E-Mail: kindertagespflege-frankenbach@biebertal.de
Tel. 0160/5223525
Krumbach
E-Mail: kindertagespflege-krumbach@biebertal.de
Tel. 0160/5908746

Angebote aus den Familienzentren 
Biebertal
Anmeldungen bitte unter: 
https://www.unser-ferienprogramm.de/ 
biebertal-familienzentren/index.php            

Bei Fragen stehen wir Ihnen unter folgendem Kontakt gerne zur Verfügung: 
Melanie Schäfer: 06446/9261720 – Alle Angebote sind kostenfrei 

Familienzentrum 
Königsberg                                             
Bei Fragen stehen wir Ihnen unter folgendem Kontakt gerne zur Verfügung: 
Melanie Schäfer: 06446/9261720 oder kita-koenigsberg@biebertal.de

Wir sind umgezogen und befinden uns nun in der Schloßstraße 2 
in Königsberg. Alle Angebote sind kostenfrei.

Spiel und Spaß am Samstag
Jeden zweiten Samstag von 16.30 bis 18.00 Uhr findet im Ju-
gendraum Königsberg der Treffpunkt statt. Für Jugendliche zwi-
schen 10 und 15 Jahren; hier könnt ihr spielen, kochen, backen 
oder kreativ sein – ganz wie ihr möchtet. Ich freue mich sehr auf 
eine gemeinsame Zeit mit euch.
In den Ferien pausiert der Treff.
Anmeldung erfolgt per nupian QR-Code oder telefonisch.   

Familienzentrum Kita Sternschnuppe           
„Hallo-Welt-Familiencafé“
Herzlich willkommen zum „Hallo-Welt- 
Familiencafé“ in Biebertal für Sie und Ihr Baby
Wann: Jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr
Wo: Kita Sternschnuppe, Gießener Str. 46, 35444 Biebertal
Wir freuen uns darauf, Sie zu einem entspannten Nachmit-
tag begrüßen zu dürfen.
Geschwisterkinder sind natürlich ebenfalls willkommen!
Hallo Welt c/o Eltern helfen Eltern e.V.
Rooseveltstraße 3,  35394 Gießen,  
Tel. 06 41 / 3 86 50, 
hallo-welt@ehe-giessen.de, www.hallo-welt-giessen.de
„Hallo Welt“ ist ein Angebot von „Eltern helfen Eltern e.V.“ für alle 
Eltern mit Neugeborenen und Kindern bis zum dritten Lebensjahr in 
Stadt und Landkreis Gießen in Kooperation mit der „Stiftung Hallo 
Welt“, einer Partnerstiftung der „Bürgerstiftung Mittelhessen“.

Notfälle/NotrufeNotfälle/Notrufe

Zentrale Leitstelle, Tel. 06 41 / 1 92 22
Zuständig für Notrufe, Krankenwagen, Feuerwehr.

Im Notfall
Polizei		  - Notruf 110
Feuerwehr		  - Notruf 112
Rettungsdienst 	 - Notruf 112

Sirenensignale:

     

   
        

            Feueralarm	       Rundfunkgerät einschalten –
                                                     auf Durchsagen achten

Ausfall des kompletten Telefonnetzes und der Handynetze
Bei einem Komplettausfall des gesamten Telefonnetzes (auch den  
Notruf betreffend) über einen längeren Zeit raum (länger als 30 
Minuten), werden ab sofort alle Feuerwehrgerätehäuser in den 
einzelnen Ortsteilen besetzt. Bei Notfällen wie Unfall, Feuer und 
ärztlichen  Notfällen sollten Sie sich zu dem jeweiligen Geräte
haus Ihres Wohnortes begeben. Die Feuerwehr wird dann Ihren 
Notruf per Funk weitergeben.
Feuerwehrgerätehäuser:
Rodheim:	 Fellingshäuser Straße 68
Bieber:	 Fellingshäuser Straße 68
Vetzberg:	 Fellingshäuser Straße 68
Fellingshausen:	 Fellingshäuser Straße 68
Königsberg:	 Am Eckartsrot 3
Frankenbach:	 Erdaer Straße 21
Krumbach:	 Zum Wilsberg 5
Bitte beachten Sie, dass diese Regelung nur für Notfälle gilt und 
nicht missbraucht werden darf.

Hausnotruf
Johanniter Unfallhilfe e.V. – Hausnotruf
Regionalverband Mittelhessen
Info – Beratung – Terminvereinbarung

Service-Telefonnummer: 0800 7 23 73 77 (kostenlos)

Medizinische VersorgungMedizinische Versorgung

Apotheken-Notdienst
Internet unter: http://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten und für 
den Notfall, Telefon 116 117:	
Mo. und Di.	 19.00 bis 7.00 Uhr
Mi.	 14.00 bis 7.00 Uhr
Do.	 19.00 bis 7.00 Uhr
Fr.	 14.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So., Feiertage	 7.00 bis 7.00 Uhr
ÄBD-Zentrale Gießen
Adresse:	 Universitätsklinikum Gießen und Marburg
	 Klinikstraße 33, 35392 Gießen
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Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale:
Montag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Dienstag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 bis 24.00 Uhr
Donnerstag	 19.00 bis 24.00 Uhr
Freitag	 14.00 bis 24.00 Uhr
Samstag	 7.00 bis   7.00 Uhr
Sonntag	 7.00 bis   6.00 Uhr
Feiertage/Brückentage	 7.00 bis   7.00 Uhr
Erreichbarkeit der ÄBD-Zentrale:
Einzugsgebiet Biebertal – Gießen: 9 Km, 17 Min.

Ärztlicher Notdienst Lahn-Dill Nord
Zuständig für die Arztpraxen: 

Dr. Hornung, Hohenahr – Dr. Warnstedt-Hornung, Hohenahr –  
Dr. Nathalie Striegel, Hohenahr – Dr. Krekeler, Bischoffen

Sitz:    Dillenburg, Lahn-Dill-Kliniken, Rothebergstraße 2
Kontaktaufnahme über Notruf-Nr. 116 117.

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst Gießen in den Räumen 
im UKGM Gießen (Uniklinik Gießen Ebene 0 – ÄBD), Klinik-
straße 33, 35392 Gießen
Öffnungszeiten:
Montag	 –
Dienstag	 –
Mittwoch	 16.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag	 –
Freitag	 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag	   9.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag	   9.00 bis 20.00 Uhr
Feiertage/Brückentage	   9.00 bis 20.00 Uhr

Wir sind natürlich auch außerhalb dieser Öffnungszeiten für Sie 
und Ihr Kind da.  

Der allgemeine Ärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich in den 
gleichen Räumlichkeiten. Sie erreichen uns telefonisch unter der 
bundeseinheitlichen Rufnummer 116 117.

Diakoniestation Biebertal
Gießener Straße 46, 35444 Biebertal, Telefon 0 64 09 / 30 38

Ambulanter Pflegedienst für die Ortschaften Rodheim, 
Bieber, Vetzberg, Königsberg, Fellingshausen, Krumbach und 
Frankenbach

Zahnärztlicher Notdienst
Leitstelle Lahn-Dill, Telefon 0 18 05 / 60 70 11
Service-Nummer gebührenpflichtig, 14 ct./Min. Deutsches Fest-
netz, Mobilfunknetz max. 42 ct./Min.

Augenärztlicher Notdienst
Augenklinik, Telefon 06 41 / 9 85-4 64 44

Gift-Informationszentrum
Tel. 0 61 31 / 1 92 40

Hebammenhilfe
– �Hebammenpraxis LUNA Wettenberg/Biebertal, H. Erkes, Tel.  

06 41 / 87 78 01 60  – Geburtsvorbereitung, Rückbildungsgymnas-
tik, Babymassage, Schwangerenvorsorge und -beratung, Wochen-
bettbetreuung

Telefonische Beratung:
– Regina Rothensee (Hebamme), 

Telefon 0 64 46 / 92 16 20

Tierärztlicher Notdienst
Für Kleintiere: 
Tierarztpraxis am Augarten, Dr. Lisa Nikolai, Telefon 06 41 / 96 61 
09 50, In der Aue 5, Wettenberg

Für Kleintiere: 
Tierärztliche Praxis Dr. med. vet. E. Gielen, An der Hardt 2, (Gewer-
begebiet Rodheim), Telefon 0 64 09 / 80 47 77

Für Kleintiere: 
Tierarztpraxis Hinterland, Frau Tina Wagner-Winter, 
Rodheimer Straße 37, Biebertal-Fellingshausen, Telefon 0 64 09 / 
6 62 31 20

Wichtige RufnummernWichtige Rufnummern

Zuständigkeiten für Wasser, Abwasser, 
Straßenlampen in der Gemeinde Biebertal
Bei Problemen in der Abwasserentsorgung wenden Sie sich bit-
te direkt an folgende Rufnummer: 01 51 / 10 61 04 08
Bei Problemen in der Wasserversorgung und Rohrbrüchen wen-
den Sie sich bitte direkt an folgende Rufnummer:  01 71 / 3 51 67 54
Bei Problemen und Fragen zur Wasserversorgung im Ortsteil 
Krumbach wenden Sie sich bitte direkt an den „Zweckverband 
Mittelhessische Wasserwerke“:  Tel. 06 41 / 9 50 60

Defekte Straßenlampen können bei der Gemeindeverwaltung 
unter der Tel. 0 64 09 / 69-0 oder als E-Mail unter info@bieber 
tal.de gemeldet werden.

Strom- und Gasversorgung
EnergieNETZ Mitte
Kundenservice	  0800 / 32 505 32
Entstörungsdienst	  
– Strom	  0800 / 34 101 34
– Gas	 0800 / 34 202 34

Tel.-Nr. Großsporthalle
Telefon 01 70 / 4 51 22 71

Wochenenddienstbereitschaft 
des Hessischen Forstamtes Wettenberg
Informationen über die Rufbereitschaft an dienstfreien Tagen 
unter der Rufnummer: 06 41 / 46 04 60-0

Tierkörperbeseitigung: Telefon (0 62 56) 85 20

Sonstige ÖffnungszeitenSonstige Öffnungszeiten

Bücherei Biebertal
www.buecherei-biebertal.de
Die Bücherei in der neuen Schule ist in der Regel geöffnet
dienstags und mittwochs von      9.30 – 11.30 Uhr,
montags und donnerstags von  17.00 – 18.30 Uhr. 
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In den Weihnachtsferien ist sie geschlossen, in den übrigen 
Ferien nur an den Nachmittagen geöffnet.
Informieren Sie sich auch über unser Angebot auf unserer Homepage. 
Von dort aus können Sie unseren gesamten Bestand an Büchern und 
Hörbüchern im Internet ansehen und in ihm suchen; unter <Neues> 
finden Sie neu erfasste, oft auch Bestseller.  Angemeldete Leser kön-
nen auch reservieren und ihre Ausleihen verlängern.
Treten Sie dem Förderverein bei und unterstützen Sie unsere eh-
renamtliche Arbeit, helfen Sie mit in der Bücherei. Beitrittserklä-
rungen finden Sie in der Bücherei oder auf unserer Homepage.
Weitere Informationen – auch Verlängerungen der Ausleihzeiten 
– während der Öffnungszeiten unter 01 76 / 40 74 53 34 oder per 
E-Mail an vors@buecherei-biebertal.de

Wochenmarkt
Wochenmarkt in Fellingshausen
Donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr auf dem Parkplatz der Mehr-
zweckhalle/Bürgerhaus. 
Aktuelle ergänzende Informationen zum Wochenmarkt in Fellings-
hausen werden jeweils in der Rubrik „Vereinsnachrichten“ unter OT  
Fellingshausen veröffentlicht.

Aktuelle Infos zum Wochenmarkt Fellingshausen 
auch im Internet unter
https://wochenmarkt-fellingshausen.dkcs.de

SchutzhüttenSchutzhütten

Nutzung der Schutzhütten in Biebertal 
Es wird darauf hingewiesen, dass an den Schutzhütten der Ge-
meinde Biebertal in Fellingshausen, Rodheim-Bieber, Franken-
bach und Königsberg keine Müllgefäße zur Verfügung stehen.  
Der angefallene Müll ist somit vom Nutzer selbst zu entsorgen.

Vergabe der Schutzhütte „Sandkaute“,  
OT Fellingshausen 
Die Vergabe der Schutzhütte „Sandkaute“ im OT Fellingshausen 
(ohne Wasser und Strom) wird weiterhin durch die „Interessen-
gemeinschaft Sandkaute“ vorgenommen. Ansprechpartner für die 
Schutzhütte „Sandkaute“ sind die Herren 
– ��Dieter Stamm, Am Nordend 1 a, Tel. 0 64 09 / 27 94 und 
– �Burkhard Schmidt, Am Großacker 9, Tel. 0 64 09 / 97 56 
der Alters- und Ehrenabteilung der Feuerwehr Fellingshausen.

Vergabe der Schutzhütte OT Königsberg
Die Vergabe der Schutzhütte im OT Königsberg (einschließlich 
Wasser und Strom) wird durch die „Vereinsgemeinschaft Königs-
berg e.V.“ vorgenommen. Ansprechpartner ist Herr 
– �Guido Rothe, Bergstraße 53, Tel. 0 64 46 / 92 12 60,  

E-Mail: g.rothe@vg-königsberg.de

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Wochenspruch
8. Sonntag nach Trinitatis

Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.

(Epheser 5, 8b.9)

Diakoniestation Biebertal
Gießener Straße 46, Tel. 0 64 09 / 30 38
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo. bis Fr. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Spendenkonto:  
IBAN: DE73520604100304100190, BIC: GENODEF1EK1
Dienstbereit für die Ortschaften: 
Rodheim, Bieber, Vetzberg, Königsberg, Fellingshausen, 
Krumbach und Frankenbach
Pflegedienstleitung: 
Schwester Susanne Schröder, 
Tel. 0 64 09 / 30 38
Für pflegerische Notfälle außerhalb unserer Bürozeiten erreichen 
Sie uns unter der Nummer: 
01 71 / 7 68 54 16

Tag- und Abenddienst:
Von Montag bis Sonntag sind wir für Sie dienstbereit.

Evangelische Kirchengemeinde an Bieber 
und Dünsberg
– Evangelische Kirche in Biebertal –
Gemeindebüro
Silke Hüttl, Simone Rink und Doris Krauskopf-Hortig
Öffnungszeiten:
Montag		    9.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch		    9.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag		 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag		    9.00 – 11.00 Uhr
Telefon: 		  0 64 09 / 6339
E-Mail:		  biebertal-heuchelheim@ekhn.de
Homepage: 	 biebertal-heuchelheim-evangelisch.de

Gottesdienste:
Sommerkirche – Thema: „Bäume“
Während der Sommerferien feiern wir, „an Bieber und Dünsberg“, bis 
zum 9. August gemeinsam Sommergottesdienste – an wechselnden 
Orten am Sonntagmorgen um 10.00 Uhr und auch am Sonntagabend 
um 18.00 Uhr. Herzliche Einladung an alle.
Sonntag, den 26. Juli 2026 – 8. Sonntag nach Trinitatis
–  SOMMERKIRCHE  – 
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Kinzenbach (Herr G. Schulze-Velmede)
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Krumbach (Herr M. Rohlehr)
Sonntag, den 2. August 2026 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr    Gottesdienst in Heuchelheim (Pfrn. C. Weber)
18.00 Uhr    Gottesdienst in Vetzberg (Pfr. M. Eibach)
Sonntag, den 9. August 2026 – 10. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr    �Gottesdienst in Frankenbach  (Pfr. D. Schweizer)
18.00 Uhr    Gottesdienst in Rodheim (Pfr. M. Eibach)

Veranstaltungen/Ankündigungen
• Friedensgebete
Seit dem Ausbruch des Kriegs in der Ukraine kommen Gläubige in 
Biebertal in ökumenischer Verbundenheit am letzten Mittwoch im 
Monat um 18.00 Uhr zusammen, um gemeinsam für den Frieden 
zu beten. 
Wir laden dazu herzlich zum nächsten Friedensgebet am Mitt-
woch, dem 26. August 2026 in der Ev. Kirche in Kinzenbach 
ein.

• �Unsere gemeinsame Internetseite der                        
Ev. Gesamtkirchengemeinde an Bieber und     
Dünsberg ist am Start!

Zu finden unter:         
biebertal-heuchelheim-evangelisch.de         
Schauen Sie doch mal rein und teilen uns gerne Ihre Rückmeldun-
gen dazu mit!
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• WhatsApp-Kanal – „Evangelisch an Bieber und Dünsberg!
All unsere Gottesdienste, Angebote und Veranstal-
tungen senden wir Ihnen auch direkt auf Ihr Smart-
phone – per WhatsApp-Kanal!
Scannen Sie einfach den QR-Code und treten Sie 
dem Kanal „Evangelisch an Bieber und Dünsberg“ 
bei und erhalten Sie Veranstaltungshinweise und 
Aktuelles direkt in ihre Hosentasche!

Offene Kirchen Rodheim und Königsberg
Tritt ein! – Die Rodheimer und Königsberger Kirchen sind offen ...
Durchatmen, auftanken. Einfach nur da sein. Endlich mal Ruhe 
haben. Beten. Gott nah sein. In Gedanken schwelgen. An jeman-
den denken. Sich für Architektur und Geschichte interessieren. 
Fernab von der hektischen Betriebsamkeit des Alltags ist dies in 
der 
– �Rodheimer Kirche: 

im Sommerhalbjahr montags, dienstags, donnerstags, freitags 
und samstags von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

– �Königsberger Kirche: 
donnerstags in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr

möglich.

Fellingshausen
Bücherei Fellingshausen – Öffnungszeiten
Montag:	 14.30 – 15.30 Uhr
	 20.00 – 21.00 Uhr
Freitag:	 17.00 – 18.00 Uhr
An Feiertagen, Brückentagen sowie in den Schulferien bleibt die 
Bücherei geschlossen.
E-Mail: Ev.Buecher.Fellingshausen@t-online.de
Wir haben einen Bücherschrank bestückt mit neuwertigen Kin-
der- und Erwachsenenbüchern und laden alle ein, sich zu bedie-
nen außerhalb der Öffnungszeiten der Bücherei. Über eine kleine 
Spende würden wir uns sehr freuen. Die Anleitung ist vor Ort am 
Gemeindehaus in Fellingshausen, Pfarrstraße 5 neben dem Kin-
dergarten.

Frankenbach
Einladung zum Sommerfest am 19. August 2026 ab 14.30 Uhr auf 
der Familienwiese in Frankenbach beim Ev. Gemeindehaus.
Wie immer beginnen wir mit einer kleinen Andacht. Es gibt Kaffee 
und Kuchen sowie Kaltgetränke und wir hören Kurzgeschichten. 
Das ganze wird wie immer musikalisch begleitet mit den „Harmo-
nikafreunden Hermannstein“. Das „Kirchencafe-Team“ freut sich 
über viele Besucher!
Einladung zum Ausflug nach Limburg am 16. September 2026 mit 
einer „Lahntalschifffahrt auf der Lahn“ inkl. Kaffee und Kuchen
Während der Fahrt wird es Infos zu den Sehenswürdigkeiten ge-
ben. Den Abschluss der Tagesfahrt wollen wir mit einem Abendes-
sen in gemütlicher Atmosphäre beenden.
Abfahrt: 10.30 Uhr an der ehemaligen Metzgerei Walbrecht Fran-
kenbach, Abfahrt Limburg: ca. 16.00 Uhr, Ankunft in Frankenbach 
ca. 19.30 Uhr. Preis pro Person: ca. 40,– €. Anmeldungen unter Tel. 
06446-6632 und 499.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Tag.
Das Kirchencafe-Team Frankenbach 

Kontakte:
Verkündigungsteam:
Pfarrer Manuel Eibach
Tel.: 0 64 09 / 13 27
E-Mail: manuel.eibach@ekhn.de
Pfarrer Daniel Schweizer
Tel.: 0 64 09 / 66 00 43
Mobil: 01 63 / 7 22 39 50
E-Mail: Daniel.Schweizer@ekhn.de
Pfarrer Torsten Böhm
Tel.: 0 64 09 / 80 80 383
Mobil: 0162 / 4 26 01 04
E-Mail: torsten.boehm@ekhn.de

Pfarrerin Miriam Seidel
– Zur Zeit in Elternzeit –
Gemeindepädagoge Marc Geisler
Tel.: 01 51 / 56 30 68 34
E-Mail: Marc.Geisler@ekhn.de

Evangelische Kindertagesstätten:
Rodheim:
Tel.: 0 64 09 / 10 13 
E-Mail: kita.rodheim@ekhn.de
Vetzberg:
Tel.: 0 64 09 / 65 11
E-Mail: kita.vetzberg@ekhn.de
Bieber:
Tel.: 0 64 09 / 76 54
E-Mail: kita.bieber@ekhn.de
Fellingshausen:
Tel.: 0 64 09 / 91 41
E-Mail: kita.fuchsbau.fellingshausen@ekhn.de

Evangelische Gemeinschaft Biebertal e.V.
Bornweg 7, 35444 Biebertal Rodheim-Bieber
Unsere Gemeinschaftspastorin Rahel Hofmann ist mobil erreich-
bar: Tel. 0178 25 65 242 oder per Mail pastorin@eg-biebertal.de
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten mit Kindergottes-
dienst für Kinder von 3 bis 10 Jahren.

Samstag, 25. Juli 2026
Der Teenkreis hat Sommerferien bis einschließlich 7. August 
2026.
Sonntag, 26. Juli 2026
10.30 Uhr	� Gottesdienst und Kindergottesdienst im Bürgerhaus 

Rodheim
Mittwoch, 29. Juli 2026
Der Bibelgesprächskreis hat Ferien bis einschließlich 5. August 
2026.
Samstag, 1. August 2026
Der Teenkreis hat Sommerferien bis einschließlich 7. August 
2026.
Sonntag, 2. August 2026
  9.30 Uhr	� Hausgottesdienst mit Frühstück bei Schmidts in Fel-

lingshausen. 
	 Anmeldung per Mail an: info@eg-biebertal.de
	� Nach einem gemütlichen Frühstück gibt es die Mög-

lichkeit zum Austausch über einen geistlichen Impuls

Weitere Infos auf www.eg-biebertal.de

Freie Evangelische Gemeinde Frankenbach
Erdaer Straße 16, 35444 Biebertal-Frankenbach
www.feg-frankenbach.de
Pastor Raphael Vach
Tel. 0 64 46 / 329, E-Mail: pastor@feg-frankenbach.de
Als christliche Gemeinde steht unsere Tür allen Menschen offen. 
Melden Sie sich daher gerne mit ihren Glaubens- und Lebensfra-
gen, ihren Wünschen nach Kindersegnung und Taufe. Wir hören 
Ihnen gerne zu. 

Gottesdienste mit Kindergottesdienst (jeden Sonntag)
26. Juli 2026
10.00 Uhr	�� Gottesdienst und Abendmahl
	 „Gemeinde – Was ist das?“ – mit Raphael Vach
2. August 2026
10.00 Uhr	�� Gottesdienst – mit Günther Wolke
9. August 2026
10.00 Uhr	�� Schulstartgottesdienst mit EG Biebertal – mit Pastor 

Raphael Vach

Zu den Sonntagsgottesdiensten in der FeG findet parallel für Kin-
der ab 4 Jahren ein Kindergottesdienst statt. Im Nebenraum gibt 
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es die Möglichkeit der Kleinkinderbetreuung mit Videoüber-
tragung des Gottesdienstes. Alle Gottesdienste sind auf unserer 
Homepage im Predigtarchiv abrufbar. 
Weitere geistliche Angebote finden Sie auch beim Biebertaler 
Bilderbogen oder dem Biebertaler Mach-Mit-TV. 
Kinder- & Familienangebote
Pfadfinder 
(im Alter von 5-15 Jahren)
Freitags, 17.00 – 19.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Nächster Termin: 14. August
Erwachsenenangebote unter der Woche
Männerhauskreis
Dienstags, alle zwei Wochen, 20.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Info: Raphael Vach (06446-329)
Frauenhauskreis
Mittwochs, alle zwei Wochen, 20.00 Uhr (außer in den Schulferien) 
Infos: Cornelia Vach
Bibelgesprächskreis mit EG 
Mittwochs, 15.00 Uhr (außer in den Schulferien)
Info: Raphael Vach (06446-329)
B&B – Bibellesen und Beten
Donnerstags, 19.30 bis 20.30 Uhr 
(nächster Termin: 30. Juli)
Info: Raphael Vach (06446-329)
Feuerabende – das Männerangebot: 
www.feuer-abend.de
21. August 2026, 19.30 Uhr
Biebertaler Friedensgebet
26. August 2026, 18.00 Uhr, Ev. Kirche in Kinzenbach

Katholische Kirchengemeinde
St. Anna Biebertal 
Pfarrer Ernst-Martin Benner
Pastoralreferentin Judith Borg (06409-66 288 13)
Pastoralassistentin Laura Fuchs (06409-66 288 12)
Internet: www.sankt-anna-biebertal.de
E-Mail: st.anna@biebertal.bistumlimburg.de
Öffnungszeiten:
Zentrales Pfarrbüro Dorlar: Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 
Uhr (06409-66 28 820)
Kontaktstelle Biebertal: Geschlossen! Telefonisch erreichbar 
Montag bis Freitag

Sonntag, 26. Juli 2026 – 17. Sonntag im Jahreskreis 
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in Odenhausen
11.00 Uhr	 Hl. Messe zum Patrozinium in Biebertal
Mittwoch, 29. Juli 2026
18.00 Uhr	 Spielecafe der Generationen in Biebertal
Donnerstag, 30. Juli 2026
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in Biebertal (Pfarrsaal), anschl. Frühstück
Freitag, 31. Juli 2026
10.00 Uhr	� WertVoll – Spiel und Begegnung für Babys (2-18 Mon.) 

in Wißmar
Samstag, 1. August 2026
14.00 Uhr	 Trauung in Biebertal
Sonntag, 2. August 2026 – 18. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Hl. Messe in Biebertal
11.00 Uhr	 Hl. Messe in Wißmar

Aus unserem Familienzentrum ANNI:
WertVoll – Spiel und Begegnung für Babys (2 bis ca. 18 Monate) 
mit Eltern, kostenlos und ohne Anmeldung 
Montags 9.30 – 11.00 Uhr im Pfarrsaal in Rodheim,
Freitags, 10.00 – 11.30 Uhr im Pfarrsaal in Wißmar
Offener Spielenachmittag für Kinder („Krabbler“/1 Jahr – 3 Jahre) 
mit Eltern, kostenlos und ohne Anmeldung 2. + 4. Freitag im Mo-
nat, 15.30 – 17.00 Uhr im Pfarrsaal in Biebertal
Mehr Informationen unter www.fiz-anni.de.

Neuapostolische Kirche
Gemeindeverbund Gleiberger-Land
– Gemeinde Biebertal-Krumbach, Waldhausstraße 6
– �Gemeinde Wettenberg-Wißmar, Hinter dem Hof 22 / Ecke 

Ruttershausener Straße
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten in Bieber-
tal-Krumbach und in Wettenberg-Wißmar in unseren offenen 
Kirchen. Alternativ und parallel wird deutschlandweit eine zen-
trale Video-Gottesdienst-Übertragung per YouTube angeboten 
unter: http://www.nak.tv.

Sonntag, den 26. Juli 2026
10.00 Uhr	� Gottesdienst in Krumbach
Mittwoch, den 29. Juli 2026
20.00 Uhr	� Gottesdienst in Krumbach

Interessantes und Aktuelles über uns finden Sie im Netz un-
ter http://bit.ly/nak-biebertal, sowie bei nac.today und www.
nak-west.de

Neuapostolische Kirche Westdeutschland
für die Ortsteile aus den Einzugsgebieten Biebertal-Königsberg 
und Hohenahr finden Sie die gemeinsame Neuapostolische Kirche 
in Hohenahr-Erda, Am Beerengraben 8/Ecke Lückweg.
Die nächsten örtlichen Gottesdienste sind am:
Sonntag, den 26. Juli 2026
10.00 Uhr	� Örtlicher Gottesdienst
Mittwoch, den 29. Juli 2026
20.00 Uhr	 Örtlicher Gottesdienst

Zu den Gottesdiensten sind alle herzlich willkommen. Wem der Be-
such von Präsenzgottesdiensten nicht möglich ist, für den bietet 
die Neuapostolische Kirche parallel zentrale Videogottesdienste 
per YouTube unter www.nak.tv an. 

Neuigkeiten über die Kirche örtlich und weltweit finden sich unter 
www.nak-giessen.de sowie www.nak-west.de.

VereinsnachrichtenVereinsnachrichten

Biebertal
Aktionsbündnis Biebertal für Vielfalt und 
Demokratie
Einladung zum „Bunten Picknick“
Liebe Biebertalerinnen, liebe Biebertaler,
wir wollen für Vielfalt, Respekt und Demokratie ein Zeichen set-
zen, indem wir gemeinsam mit Ihnen/euch feiern.
Am Samstag, dem 15. August 2026, von 12.00 bis 15.00 Uhr 
auf der Wiese vor dem Haupteingang des BGH Rodheim (bei 
schlechtem Wetter im großen Saal des BGH Rodheim) veranstal-
ten wir ein buntes Picknick unter dem Motto „Biebertal feiert für 
Vielfalt und Demokratie“, wozu wir Sie/euch herzlich einladen.
Es gibt Musik, Spiele und Mitmach-Aktionen für Kinder und Er-
wachsene. Bitte etwas zum Essen, eigenes Geschirr und Besteck 
mitbringen. Getränke werden zum Verkauf angeboten.
Mit bunten Grüßen
Sonja Kraft und Thomas Prochazka
Aktionsbündnis Biebertal für Vielfalt und Demokratie

Biebertaler Brettspielverein
www.bbv2019.de 

Die Treffen finden jeden 2. Samstag und jeden letzten Donners-
tag im Monat um 18.00 Uhr statt. Spielort: FAIR-WandelBar in der 
Gießener Straße 2 in Rodheim.
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Man muss kein Mitglied sein, um an den Spieletreffen teilzuneh-
men. Wir freuen uns auf neue Mitspieler*innen jeden Alters.
Weitere Informationen und Kontakt:
Telefon Sabine Mühlig: 0171 2105005, 
E-Mail: bbv@bbv2019.de

Der Vorstand 

Bürgerhilfe Biebertal
– „Dabei bleiben“
Vormals „Gemeinsam in Biebertal“, heute „Dabei bleiben“, ist 
ein gemeinnütziges Projekt im Rahmen des Bundesprogramms 
„Menschen stärken Menschen“.
Freundliche Personen besuchen mobilitätseingeschränkte Men-
schen in ihrem Alltag für Spaziergänge, zum Plaudern, gemeinsa-
men Freizeitaktivitäten oder Begleitung zu Arztbesuchen.
Ausgeschlossen sind Haushaltshilfe und pflegerische Tätigkeiten.
Zeit schenken!
Bring Abwechslung in das Leben anderer Menschen! Engagiere dich 
ehrenamtlich als Freizeitpat*in für Senior*innen in Biebertal. Zu fle-
xiblen Zeiten, die zu deinem Alltag passen!
Anmeldung per Mail: dabeibleiben@freiwilligenzentrum-giessen.de
Projektleitung: Helga Kroll, Telefon 0155 66 28 60 80
Kontakt vor Ort per Mail: kontakt@buergerhilfe-biebertal.de

– Generationengespräche
Am 25. August 2026, ab 19.30 Uhr kommt Elisabeth Bender von 
der Initiative demenzfreundliche Kommune Gießen, Stadt und 
Land zum Generationengespräch und Austausch mit pflegenden 
Angehörigen, Betroffenen  und hoffentlich vielen am Thema Alter 
und Demenz interessierten Menschen.
Am 29. September, ab 19.30 Uhr, im Gemeindesaal der ev. Kir-
che Krumbach, Marburger Straße 12, referiert dann Gudrun 
Frank von den Schlaganfallhelfern Gießen beim Generationen-
gespräch zum dem Thema Schlaganfall, dass uns alle – in jedem 
Alter – plötzlich ereilen kann. 
Am 20. Oktober, ab 19.30 Uhr, im Gemeindesaal der ev. Kirche 
Krumbach, Marburger Straße 12 , nimmt uns Prof. Klaus Mül-
ler beim Generationengespräch mit in die Welt der Persönlich-
keitstypen. Eine Selbsteinschätzung ist vorgesehen, ebenso wie 
der Austausch über praktische Konsequenzen.

Dünsberg-Verein e.V.
www.duensberg-verein.de

Wandern zwischen Felsen und Reben
Der Dünsberg-Verein erkundet einen besonderen Flecken in 
Rheinhessen
Der Dünsberg-Verein ist am Samstag, dem 29. August 2026, in 
Rheinhessen unterwegs. Gabriele Dix und Karl Wilhelm Lotz füh-
ren die Wanderer dann auf der „Hiwweltour Himmelblick“ durch 
eine mediterran anmutende Landschaft. Akkurate Rebflächen 
wechseln sich ab mit wilden Hecken, lauschigen Wäldern und ei-
ner weitläufigen Heidelandschaft. Die 12 Kilometer lange Strecke 
mit circa 190 Metern An- und Abstieg bietet immer wieder fantas-
tische Aussichten. 
Vorgesehen sind Rucksackverpflegung und eine Schlussrast. Die 
Teilnahme kostet 30,– Euro. Anmeldeschluss ist am Samstag, 22. 
August 2026. 
Anmeldungen und weitere Informationen sind möglich per E-Mail 
an wanderwart@duensberg-verein.de oder unter Telefon 0157-
56104948.
Trommelshow auf dem Dünsberg
Jugendgruppe aus Uganda ist zu Gast im Landkreis Gießen
Im Rahmen der Klimapartnerschaft mit dem Landkreis Gießen ist 
eine Jugendgruppe aus Uganda zu Gast in der Region. Sie wird am 
Mittwoch, 29. Juli, auf dem Gipfel des Dünsbergs eine Show mit 
Trommelmusik und Tänzen aus ihrer Heimat zeigen.

Zum Besuchsprogramm der Ugander gehört unter anderem eine 
Führung bei der Blutegelzucht in Rodheim-Bieber. Am Mittwoch, 
29. Juli, wird die Gruppe außerdem das Keltengehöft am Fuße des 
Dünsbergs erkunden. Dabei werden die jungen Gäste auch mit 
Pfeil und Bogen nach keltischen Vorbildern schießen. Um 14.00 
Uhr beginnt dann ihre Show auf dem Gipfel.
Die sechs Jugendlichen und ihre beiden Begleiter gehören zur So-
solya Undugu Dance Academy in Ugandas Hauptstadt Kampala. 
Sie sind zwischen 16 und 20 Jahre alt. Die Gruppe tritt mit traditi-
onellen Tänzen und Musiken aus Uganda auf. Die Organisation ist 
zudem sehr aktiv im Umweltschutz und setzt sich für Nachhaltig-
keit ein. Sie betreibt biologische Landwirtschaft und interessiert 
sich für Naturheilverfahren, berichtet der Fachdienst Wirtschafts-
förderung, Tourismus und Klimaschutz des Landkreises Gießen.

Der Vorstand

Freundeskreis Gail‘scher Park e.V.
www.gailscherpark.de

Musik im Park 
Am Samstag, dem 1. August 2026, spielt die Gruppe SAVOR, 
ab 19.30 Uhr vor der Villa im Gail'schen Park. Es wird eine 
Hommage an die Musik von Carlos Santana. Informationen zur  
Band, sowie einen Vorgeschmack auf deren Musik, finden Sie hier: 
www.savorgiessen.de.
Die Eintrittskarte kostet 15,– €/Person und kann bis zum 29. Juli 
2026 über unsere Homepage: www.gailscherpark.de oder direkt über 
folgenden Link bei pretix gekauft werden: pretix.eu/gailscherpark/
qyan7/. Sie ist auf dem Smartphone oder als Papierausdruck gültig.
Alternativ gibt es Karten bei „Brillen-Plaz“ in Biebertal-Rodheim, 
Gießener Straße 7, zu deren Öffnungszeiten. Restkarten werden, 
falls vorhanden, an der Abendkasse angeboten. Infos dazu erhal-
ten Sie ab dem 30. Juli 2026 auf unserer Internetseite.
Sollte das Konzert auf Grund der Witterungsverhältnisse abgesagt 
werden müssen, findet es 14 Tage später, am 15. August, um die 
gleiche Uhrzeit statt. Erworbenen Karten behalten ihre Gültigkeit.
Da die Anzahl unserer Stühle begrenzt ist, kann man sich gerne 
einen Klappstuhl mitbringen.

Lesung im Park
Am Donnerstag, dem 13. August 2026, um 19.00 Uhr, veran-
staltet die Bücherei Biebertal eine Lesung im Park vor der Villa. 
Unter dem Titel „Wie Heidi ins Biebertal kam – Die Schweiz-Sehn-
sucht um 1880“, liest die Kunsthistorikerin Dr. Jutta Failing aus 
amüsanten Quellen zur Schweiz-Begeisterung.  Der Eintritt ist 
frei, um Spenden für die Bücherei wird gebeten.

Ausstellung im Schweizer Haus
Am 15. und 16. August 2026 stellt Reinhard Marquardt seine 
Bilder im Schweizer Haus aus.
Seine Werke zeigen detailgetreu und mit plastischer Farbintensi-
tät verschiedene heimische Pflanzen wie Schwertlilie, Christrose 
oder verschiedene Rosen, aber auch Tierdarstellungen wie Mari-
enkäfer oder Rotschwänzchen. Schwerpunkt der letzten Zeit sei-
ner Maltätigkeit waren die Merkmale einiger Bäume im Gail´schen 
Park mit Blättern, Samen oder Früchten und dem Erscheinungs-
bild des gesamten Baumes. Der Künstler ist anwesend und steht 
für Fragen und Gespräche gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns, Sie bei den Veranstaltungen begrüßen zu dürfen!

Der Vorstand

Sommeröffnungszeiten im Gail‘schen Park
Samstags 			   von 12.00 bis 18.00 Uhr 
Sonn- und Feiertags 	 von 14.00 bis 18.00 Uhr	
Während der Sommeröffnungszeit findet an jedem ersten 
Sonntag im Monat eine öffentliche Parkführung statt. 
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Parkeingang. Die Kosten betragen 
5,– € pro Person.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Gail`schen Park in Rodheim!

Der Vorstand
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Gewerbeverein Biebertal e.V.
Sommer- und Herbst-Termine
Freitag, 14. August 2026, 18.00 Uhr          
BierTasting, Brauerei- und Bauernhaus-Museums-Besichtigung 
auf Hof Haina – Bitte anmelden unter vorstand@biebertal-hats.de 
oder per WhatsApp oder telefonisch unter 01 71 / 6 74 89 54.

Samstag, 19. September 2026, von 9.00 bis 13.00 Uhr        
In diesem Jahr führen wir seitens des Gewerbevereins keinen ei-
genen Karrieretag durch. Wir kooperieren in dem Thema erstmals 
mit der Gesamtschule Gleiberger Land. Interessierte Vereinsmit-
glieder können sich gerne für den 6. Karrieretag der Gesamtschule 
Gleiberger Land anmelden. Ansprechpartner ist Herr Lars Gerhardt 
(lars.gerhardt@ggl-wettenberg.de, Tel. 0641/82101). Diesbezügli-
che Fragen werden auch unter 0171/6748954 beantwortet.

Der Vorstand

Verein für Deutsch-Französische Freund-
schaft Biebertal e.V.
Vom 7. bis 13. August 2026 werden wir eine Gruppe von 22 Per-
sonen aus unserer Partnergemeinde Sarrians begrüßen können.
Auf dem abwechslungsreichen Programm steht diesmal eine 2-tä-
gige Fahrt nach Weimar „auf Goethes Spuren“ mit einem Besuch 
in Buchenwald (auf Wunsch der Franzosen).
Am 10. August ist ein Besuch im Mathematikum geplant, am 11. 
August vormittags eine Exkursion zur Abfallwirtschaft des LK Gie-
ßen, nachmittags eine Besichtigung der Kläranlage.
Der 12. August steht ganz im Zeichen der Deutsch-Französischen 
Freundschaft: Ab 11.00 Uhr gibt es ein Boule-Turnier auf dem 
Boule-Platz am Bieberer Bürgerhaus und am Abend unser Freund-
schaftsfest im Bürgerhaus Rodheim.
Zu den Programmpunkten am 10./11. und 12. August ist die 
Bevölkerung herzlich eingeladen. Um besser planen zu kön-
nen, ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich:                                                             
j.leib-ehlicker@dfv-biebertal.de oder telefonisch: 0160-90282718.
Auf rege Teilnahme, besonders am 12. August, freut sich 

der Vorstand

Rodheim-Bieber

Freiwillige Feuerwehr Biebertal-Rodheim 
1906 e.V.
Aktuelle Infos, Veranstaltungen, Mitgliedschaft, Kontakt zum För-
derverein unter: www.feuerwehr-rodheim.de

Heimatverein Rodheim-Bieber e.V.
www.heimatverein-rodheim-bieber.de

Vorankündigung: Lesung unseres Vorstandsmitglieds Jutta Fai-
ling im Gail’schen Park
am Donnerstag, 13. August 2026, 19.00 Uhr (Veranstalter Bieberta-
ler Bücherei). Titel: „Wie Heidi ins Biebertal kam – Schweiz-Sehn-
sucht“. 
1880 erschien Johanna Spyris „Heidi“. Im gleichen Jahr entstand 
das Schweizerhaus im Rodheimer Park. Selbst Mark Twain wur-
de von der großen Schweiz-Sehnsucht erfasst und bereiste 1878 
das Land. Ein Abend voller literarischer „Schweizereien“. Auch die 
„Schweizerhäuser“ als Parkstaffage der Wohlhabenden kommen 
bei der Lesung nicht zu kurz.

Sonderschau im Heimatmuseum:  
Blick auf „30 Jahre Heimatverein“
Erinnerungen an Feste (darunter die 850-Jahr-Feier), mehr als 70 
Ausstellungen, Publikationen, Volkstanz, Theaterspiel (unter an-

derem die „Bieberer Geschichten“ und das „Zeitfenster“ zur dama-
ligen Eröffnung des Heimatmuseums), Lange Nacht, Osterwasser 
holen auf Hof Haina, Grüne Soße, Weihnachtsmarkt, Ferienspiele, 
„Bieberlies“-Waggon, Backhaus und vieles mehr. Auch zeigen wir 
Objekte und Textilien aus unserem Archiv. Geöffnet immer sonn-
tags, 15.00 bis 17.00 Uhr, und nach Vereinbarung.

Vorankündigung: 
Neue Sonderschau
ab 20. September 2026 im Heimatmuseum: „Die Kunst, Spuren zu 
lesen – 20 Jahre art-erhaltung“ von Diplom-Restauratorin Sabine 
Kuypers. Mit Rahmenprogramm.

Der Vorstand

Reehmühle e.V.
Am 24. und 25. Juli 2026 lädt der Reehmühle e.V. zum 5. Hofkon-
zert ein.
Am Freitag können sich die Besucher*innen von 19.00 bis 1.00 Uhr 
auf Heidihole, Lovesocks und DJ-Umami freuen. Am Samstag geht 
es von 16.00 bis 2.30 Uhr mit Live-Musik von Remoulades, Andrew  
Genious, Yerba Colorá und Primaboy weiter, bevor zu später Stunde 
Doppioespresso, Karl Lagerfeuer und sassy_cassy an den Decks über-
nehmen. Von Indie und Jazz über Alternative und Punk bis hin zu 
House, Italo-Disco und Groovy-Techno ist für jeden Geschmack et-
was dabei!
Für Essen, frisch gezapftes Bier und andere Erfrischungen ist natür-
lich gesorgt. 
Nach Möglichkeit ist es sinnvoll, mit dem ÖPNV oder dem Fahrrad an-
zureisen, da die Parkplätze begrenzt sind. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Euer Reehmühle e.V. 

SKG 1888 e.V. Rodheim-Bieber
Internetauftritt SKG 1888 e.V. Rodheim-Bieber
Die Homepage der SKG Rodheim-Bieber ist erreichbar unter:  
www.skg-rodheim.com. 

E-Mails an den Verein: info@skg-rodheim.com

Vereinsgemeinschaft Bürgerhaus  
Bieber e.V.
Einladung zum Arbeitseinsatz 
Liebe Mitglieder, 
am Samstag, dem 25. Juli 2026, um 9.00 Uhr findet ein Arbeitsein-
satz rund um das Bürgerhaus Bieber statt.  Ich bitte um zahlrei-
ches Erscheinen.

Für den Vorstand
Beate Hartmann

Vetzberg

Kaninchenzuchtverein H335 Vetzberg
Unsere nächste Vorstandssitzung findet am Freitag, dem 31. Juli 
2026, um 19.00 Uhr im Vereinsheim statt.

H.-J. Bremer, 1. Vorsitzender

SG Grün-Weiß Vetzberg
Liebe Fans des Vetzberger Haagassathlons,
am 15. August 2026 um 16.00 Uhr startet das erste Zweierteam mit 
12 Flaschen Bier (oder bei Damenbeteiligung, wenn gewünscht, 
auch mit Radler) am Sportplatz in Vetzberg auf die 1.660 Meter 
lange Strecke um die Burg in den 19. Vetzberger Haagassathlon.
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Die Startnummern werden pünktlich um 15.00 Uhr ausgelost.
Zur Anmeldung bitte unbedingt noch im Juli 28,– Euro auf das 
Konto DE78 5135 0025 0089 4807 40 einzahlen. Die 28,– Euro be-
inhalten die Getränke für den Lauf und zwei Läufershirts. Im Ver-
wendungszweck bitte unbedingt die Namen der Starterinnen oder 
Starter angeben.
Bei Fragen meldet ihr euch bitte unter 06409 2864 oder 0151 
57634415.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmende und viele Fans an der 
Strecke, besonders im Zielbereich am Sportplatz.
Denkt dran: Anmeldeschluss ist der 1. August 2026!!

Der Vorstand

Fellingshausen

Freiwillige Feuerwehr Fellingshausen
Liebe Freundinnen und Freunde der Feuerwehr und unserer Ver-
anstaltungen,
nach der Mehrtagesfahrt im vergangenen Jahr, die man als durch-
aus gelungen bezeichnen kann, sind wir an der Planung für eine Ta-
gesfahrt 2026. Diese findet statt am Samstag, dem 24. Oktober 2026.
Das Ziel unserer Fahrt ist das Haus der deutschen Geschichte in 
Bonn, wo es spannende Einblicke in die deutsche Geschichte von 
1945 bis heute gibt. Anschließend fahren wir nach Lahnstein, zu 
Maximilians Brauwiesen. Dort lassen wir den Tag ausklingen, bei 
leckerem Essen und kühlen Getränken in besonderer Atmosphäre.
Los geht es morgens um 8.00 Uhr am Parkplatz Friedhof, und wir 
werden ca. um 21.30 Uhr zurück sein. Der Teilnehmerbeitrag be-
läuft sich auf 45,– Euro, und die Anzahl der Plätze ist naturgemäß 
begrenzt. Wer gerne dabei sein möchte, meldet sich besser früher 
als später!
Anmeldungen und weitere Informationen bei Uwe Failing 
(01512/1229123), Jan Failing (01515/5209188) oder Steffen Balser 
(0176/70695276).
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit euch!

Euer Vorstand

Vereinsgemeinschaft Fellingshausen
Liebe Mitglieder der Vereinsgemeinschaft,
hiermit lade ich euch zur nächsten Sitzung am 5. August 2026 
um 19.00 Uhr in den Landgasthof „Zum Dünsberg, beim Udo“, ein. 
Da es die letzte Sitzung vor unserem Brunnenfest am 29. bis 
30. August ist, bitte ich, dass alle beteiligten Vereine und 
Gruppen dabei sind.
Viele Grüße,
Steffen Balser
1. Vorsitzender

Wochenmarkt in Fellingshausen
Ein Donnerstagstreff mit Marktflair
Donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
auf dem Parkplatz Mehrzweckhalle/BGH

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Fellingshausen,
den anderen Ortsteilen und über Biebertal hinaus.
Kennen Sie schon unseren kleinen, aber lebhaften Wochenmarkt? 
Es soll Bürgerinnen und Bürger geben, die unseren Markt noch 
nicht kennen, obwohl er schon seit dem 5. Januar 2012 besteht! 
Das ehrenamtliche Marktteam lädt wöchentlich zu den Wochen-
markttagen ein, die jeden Donnerstag auf dem Parkplatz unserer 
Mehrzweckhalle von 15.00 bis 17.00 Uhr stattfinden! 
Aufgrund der Urlaubs- und Ferienzeit macht unser Markt an zwei 
Donnerstagen (23. und 30. Juli) eine Pause (s. nachstehend).

– Wochenmarkt-Einkaufs-Gutscheine sind eine schöne 
Geschenkidee! –

Gutscheine erhältlich täglich bei H. Mattig, Tel. 9008, und an je-
dem Markttag!

Zwei Vorhinweise:
1. �Unser Wochenmarkt macht am 23. und 30. Juli 2026 eine 

Pause!
2. �Nach der Pause, also ab 6. August 2026, laden wir die Bevöl-

kerung zur Verkostung der neuen Brot- und Baguette-Sor-
ten vom „Brot Atelier“ in Gießen ein! 
Nach der Verkostung können Bestellungen für den darauffol-
genden Donnerstag (Markttag) aufgegeben werden.
Am 6. August (Verkostungstag) werden auch einige unbe-
stellte Brotsorten zum Verkauf angeboten!
Der weitere Verkauf erfolgt wöchentlich über das Markt- 
Café und ist nur über Vorbestellungen möglich!
Vorbestellungen werden auch telefonisch und übers 
Internet möglich sein. Alle Details dazu können der 
Markt-Homepage entnommen werden! (siehe unten)
Ein Flyer mit den verschiedenen Brot- und Baguette-Sorten 
und Bestellhinweisen ist bereits im Druck und wird in Kür-
ze an alle Haushalte im Dorf verteilt. Aber auch über unserer 
Webseite, der Tagespresse und auf Biebertal tv werden Sie in-
formiert!

Unser ehrenamtliches Marktteam kümmert sich Woche für Woche:
Marion Rentrop, Bianka Spohr, Jane Wagner, Sonja Gerlach, Friedel 
Winter, Bruno Failing und Helmut Mattig
!Besuchen Sie uns auf unserer Webseite! = immer aktuell:
https://wochenmarkt-fellingshausen.dkcs.de

Frankenbach

Heimat- und Geschichtsverein  
Frankenbach 1986 e.V.
www.hugv-frankenbach.de

Herzliche Einladung zum Sommerfest am 2. August!
Zum Besuch des traditionellen Festes auf dem Brunnenplatz in 
Frankenbach lädt der Heimat- und Geschichtsverein die Bürge-
rinnen und Bürger bei hoffentlich schönem Wetter am Sonntag, 
dem 2. August 2026, ab 14.30 Uhr ein. Für das leibliche Wohl gibt 
es Kaffee und Kuchen, gegrillte Würstchen sowie kalte Getränke.
Für die jungen Besucherinnen und Besucher wird Kinderschmin-
ken und das Suchspiel im Heimatmuseum angeboten. Für Tech-
nikinteressierte wird es wieder eine kleine Schau historischer 
Traktoren geben. 

Spielvereinigung 1951 Frankenbach
Lust auf einen Tagesausflug nach Erfurt?
Dann wäre der 8. August 2026 perfekt dafür geeignet. Die SpVgg 
hat bei Ihrer Jubiläumstagesfahrt nach Erfurt mit Ritteressen noch 
freie Plätze im Bus. Hier die wichtigsten Infos:
Abfahrt Frankenbach: 	 8.00 Uhr am Sportheim
Ankunft Frankenbach: 	 ca. 23.30 Uhr am Sportheim
Preis: 	� 100,– €/Person – enthalten sind die Busfahrt und das 3 

stündige Ritteressen all inkl. im Christoffel.
Plan: 	� Fahrt nach Erfurt, dann 5,5 Stunden frei zur Verfü-

gung, 17.00 bis 20.00 Uhr Ritteressen im Christoffel 
(dort sind alle Getränke und Essen bereits im Reise-
preis enthalten), ca. 20.30 Uhr Heimfahrt

Ideal auch für kleinere Gruppen geeignet.
Anmeldung und weitere Infos unter SpVgg.Frankenbach@gmx.de 
oder WhatsApp unter 0176/61557554.
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Aktuell aus BiebertalAktuell aus Biebertal

Namentlich (Kürzel) gekennzeichnete Artikel geben nicht  
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder.

Rodheimer Kirmesumzug auf neuen Pfaden
Erstmals beim Umzug der Rodheimer Kirmes Halt vor dem 
Traditions-Gasthaus Leicht „bei Kallches“
Rodheim-Bieber (kw). Das war ein Event nach Maß mit den 
„Kinzenbachern“ als Festkapelle beim großen Burschen- und 
Mädchenschaftstreffen während der 58. Kirmes in Rodheim 
im Festzelt am Bürgerhausplatz. Geselligkeit, Kontaktpflege, 
gemeinsames Feiern und Abtanzen kennzeichneten den vier-
tägigen Event vor der Biebertaler Gemeindeverwaltung. 
Start war am Freitag mit dem Discoabend unter dem Motto „Bass, 
Bier & Beats“. Die beiden DJs heizten dem meist jüngeren Publi-
kum kräftig im gleißenden Scheinwerferlicht ein. Derweil war auch 
die die Sektbar geöffnet.
„Party-Night“ pur hieß es dann am Samstagabend beim Burschen- 
und Mädchenschaftstreffen im Festzelt. Die „Kinzenbacher“ 
samt Gesangs-Duo spielten dabei mit einem breiten und rhyth-
misch-schwungvollen Repertoire auf und luden ein, die Tanzfläche 
zu bevölkern. Dazu waren die Biebertaler Burschen- und Mädchen 
aus Bieber, Fellingshausen, die Altburschen aus Vetzberg sowie 
Edelweiß aus Waldgirmes, die Geselligkeit Frohsinn Kinzenbach 
sowie weitere Abordnungen aus nah und fern in das Zelt gekom-
men. Sie tanzten kräftig ab und dies bei bester Stimmung. In der 
Sektbar gab es auch spezielle Drinks und Shakes.  
Am Sonntag startete die Kirmes mit dem traditionellen Zeltgottes-
dienst, den diesmal Pfarrer Torsten Böhm „zelebrierte“. Die musi-
kalische Gestaltung und Begleitung der gut 80 Besucher hatte Su-
sanne Pidden am Keyboard mit einem schwung- und kraftvollen 
Vor- und Nachspiel und der Begleitung der versammelten Gemein-
de übernommen. Für die Burschen und Mädchen gestalteten Jan 
Hüttl, Ilona Celik und Mirco Strutz die Liturgie des Gottesdiens-
tes mit. Charakteristisch für den Gottesdienst war das gemeinsam 
gesungene Lied „Geh aus mein Herz und suche Freud…“. -Pfarrer 
Torsten Böhm predigte zum Thema „Bäume“. Er bezog auch den 
„Kirmesbaum“ mit ein, der anhand der Bändchen auch für die sozi-
alen Kontakte untereinander stehe. Mit Gebet und Segen klang der 
Kirmesgottesdienst zwischen Biertheke und Kirmesbühne aus. Die 
Kollekte war für die Arbeit je zur Hälfte für das AWO-Heim in Rod-
heim und die Diakonie-Station Biebertal bestimmt.

Graziöser Eröffnungstanz mit David Weishaar, der das teuerste Mädchen 
der 2026er-Kirmessaison, Clara Guckel ersteigerte. Zudem hatte Carla Gu-
ckel den „Mann ihres Herzens“, David Weishaar, als teuersten Burschen 
ersteigert. So gab es diesmal nur einen Eröffnungstanz. 

(Foto: Waldschmidt)

Der Kirmeszug formierte sich am Nachmittag vor dem Kirmeszelt 
und bewegte sich auf der im letzten Jahr behördlich genehmigten 
neuen Route durch die Straßen des Ortes. Angeführt wurde er von 
den Fahnenträgern Devan Prinz (Burschenschaft Immergrün) und 
Johanna Markert (Mädchenschaft Rodheim) und Uwe Peppler (Bur-
schenschaft Frohsinn). Derweil stellte Kirmeswatz Leon Aust den 
Kontakt zusammen mit einem Burschen zu den Zuschauern am 
Wegesrand her und ließ Schnaps ausschenken. Zum ersten Mal gab 
es im Rahmen der Neu-Route nach wenigen hundert Metern ei-
nen ersten Halt an der Rodheimer Traditionsgaststätte Leicht „bei 
Kallches“ „Am Kreuz“, um später dann direkt aus der Grabenstra-
ße auf die Fellingshäuser Straße mit den Zugnummern einbiegen 
zu können. Die Kirmesburschen und -mädchen machten Ingeborg 
und Rainer Leicht als Wirte ihre Aufwartung und die musikalische 
Begleitung spielte schwungvoll im „Kalles-Hof“ vor der Scheune 
aus dem Jahre 1867 auf. Kurzzeitig hatte das schon lange geschlos-
sene Gasthaus Mank „geöffnet“. 
„Watzschreie beim Wani“: So gelangte der Lindwurm über die 
Gießener Straße zum Beginn der Vetzberger Straße an das zwei-
te Traditionsgasthaus „beim Wani“. Hier wurde ein weiterer Stopp 

Die Rodheimer Kirmes-Burschen und -Mädchen haben sich zum Erinnerungsfoto mit dem Kirmeswatz, Leon Aust (m.) der 2026er Saison gruppiert. 
� (Foto: Waldschmidt)
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Sekunden entscheiden! 
Der heiße Draht zur Feuerwehr 112

Biebertaler Nachrichten
Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Biebertal für die Ortsteile 
Fellingshausen, Frankenbach, Königsberg, Krumbach, Rodheim-Bieber 
und Vetzberg
Herausgeber: Druckerei Bender GmbH · Hauptstraße 27 · 35435 Wetten-
berg · Telefon 0641 984996-19 und Fax 0641 984996-20
E-Mail: biebertal@druckerei-bender.de
Bezugspreis: 36,– €/Jahr (inkl. MwSt.  
und Trägerlohn). Einzelpreis: 1,00 €.
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Bei Nichterscheinen oder falscher Wiedergabe einer Anzeige oder Mitteilung können keine 
Regressansprüche geltend gemacht werden. Es besteht lediglich ein Anspruch auf kostenlose 
Veröffentlichung in der nächsten Ausgabe.

Bei vorgegebenen HKS- bzw. Sonderfarben kann für eine genaue Farbwiedergabe keine Ga-
rantie übernommen werden. Diese werden nach 4c-Euroskala gemischt, wodurch Farbabwei-
chungen auftreten können, ebenso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Es besteht 
keine Verpflichtung zu einer Ersatzleistung bei entsprechenden Beanstandungen.

Stark war dein Wille. Warmherzig war dein Wesen.  
Unendlich wertvoll sind die Erinnerungen, die du  

uns geschenkt hast.
In ewiger Liebe und Dankbarkeit.

Monika Wiederhold
* 03.09.1961       † 10.07.2026

Heide
Manfred mit Isabell
Sabrina
Katharina und Pierre mit Sofia
Naila und John
sowie alle Angehörigen und Freunde

Biebertal, im Juli 2026

Die Beisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Wir trauern um unsere liebe Mutter, Oma und Uroma

Christel Meckel
geb. Göbel

* 25.12.1924     † 13.06.2026

Nach einem reich erfüllten Leben durfte sie in unserem Beisein 
friedlich einschlafen. Sie wird uns sehr fehlen und immer in unse-
ren Herzen sein.

In liebevoller Erinnerung
Brigitte, Gerhard
Nadine, Arnt, Carl, David, Lasse, Till
Benita, Christina, Marlene, Jonas
Caroline, Peter, Antonia

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank
allen, die ihr Mitgefühl und ihre An-
teilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten und sich mit uns 
verbunden fühlten.
Ein besonderer Dank gilt dem Team 
des AWO-Pflegeheims in Biebertal, 
der Praxis Andrea Bauer, dem Bestat-
tungsinstitut Samer und Wollnich, 
dem Gästehaus „Am Kirchlein“, 
„Blümchen“ Biebertal sowie Herrn 
Pfarrer Schweizer für die einfühl- 
samen Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Peter Wagner und
Ulrike Fritsche geb. Wagner

Biebertal, im Juli 2026

Martha
Wagner
geb. Wagner

* 06.08.1929
† 13.06.2026

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Klaus Hermann
* 23. Juni 1941     † 3. Juli 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied.

Katrin mit Nando, Bennet und Milla
Pia mit Marco, Leon und Marlen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Dienstag, dem 28. Juli 2026, um 14.00 Uhr im Bestattungs-
wald Schiffenberg statt.

eingelegt und die „Alt-Wätze“ kamen am „Wani-Fenster“ mit ih-
ren „Watzschreien“ eindrucksvoll zur Geltung. Die einzelnen Sta-
tionen hatten Volksfest-Charakter bei bester Stimmung und es 
galt einige kühle Blonde bei angehm-sommerlichen Temperaturen 
zur Abkühlung zu sich zu nehmen. Weiter ging es dann über die 
Sonnenstraße hinab in die Grabenstraße. Im Kirmeszug vertreten 
waren u. a. die Burschen- und Mädchenschaft „Biwwere Krähre“, 
Edelweiß Waldgirmes, die Faschingssparte der SKG sowie die Alt-
burschen der Burschenschaft Frohsinn und die Altmädels Rodheim 
und die JSG Biebertal. Über die Fellingshäuser Straße – mit der wei-
teren Station am „Bistro Joy“ – ging es dann über die Mühlbergs-
traße zurück zum Kirmeszelt. 
Hier eröffnete Kirmeswatz Leon Aust im mit den bunten Papier-
blumen und Grünem geschmückten Festzelt offiziell die Kirmes. 
Dem Ersteigerer des teuersten Mädchens, David Weishaar, der Cla-
ra Guckel ersteigert hatte, war es vergönnt, den Gickel zu essen, 
ein Maß Bier zu trinken und zur besseren Verdauung zwei „Kurze“ 
hinterherzuschütten. Dazu sangen die Burschen und Mädchen das 
alte Kirmeslied „Ein Wächter auf dem Türmlein saß“. Clara Guckel 
und David Weishaupt bestritten den Eröffnungstanz und legten 
eine kesse Sohle zu gleich zwei Songs graziös aufs Parkett. Denn 
Clara Guckel hatte mit David Weishaar den Mann „ihres Herzens“ 
als teuersten Burschen ersteigert. 
Auch die Kinder-Kirmes mit Familiennachmittag fand großen An-
klang. Karussell, Kinderschminken und Vergnügungsbuden so-
wie eine große Hüpfburg, Eiswagen und vieles mehr standen den 
jüngsten, animiert vom Kirmesteam, zur Verfügung. Die bei den 
unverheirateten Mädchen und Frauen gesammelten Bändchen 
wehten derweil am Kranz des Kirmesbaumes, geschmückt mit bun-
ten Papierblumen, in den blauen Himmel.
Am Montag begann um 11.00 Uhr der traditionelle Kirmesfrüh-
schoppen. Dazu spielten die „Kinzenbacher“ mit einem breiten 
Repertoire im Festzelt auf.
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ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 

SCHIMMELPILZ?
NASSE WÄNDE?

www.isotec.de/giessen

Abdichtungstechnik Vetter GmbH
Fröbelstraße 71, 35394 Gießen

t 0641 - 3 01 35 69 

Wir beraten Sie unter 0641-980190!

IHR GLASFASERANSCHLUSS 

Im Westpark 1, 35435 Wettenberg          
www.mattern-rustler.de

für stabiles Internet in Biebertal

Bitte beachten Sie!

Der Annahmeschluss  
für Ihre Anzeigen ist

Dienstag, 12.00 Uhr!

Für die vielen herzlichen Glückwünsche, liebevollen 
Worte und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
möchte ich mich von ganzem Herzen bedanken.
Es hat mich sehr gefreut, diesen besonderen Ehren-
tag mit so viel Aufmerksamkeit und Herzlichkeit feiern 
zu dürfen. Die zahlreichen Glückwünsche und die tolle 
Feier haben mir große Freude bereitet und werden mir 
in schöner Erinnerung bleiben.
Herzlichen Dank an alle, die an mich gedacht haben!

Euer Herbert Walbrecht

Aus gesundheitlichen Gründen kann ich leider meinen

85. Geburtstag
am 30. Juli 2026 nicht feiern.

Elsbeth Geller

LANDSCHAFTSGÄRTNER: Hecken/Baumschnitt-Fällung, Pflaster-
arbeiten, Zaunmontage, Mauerarbeiten, Rasen einsähen/Rollrasen-
Verlegung/Mähen usw., kleine Reparaturen sowie Entsorgung.
  Tel. 06 41 / 48 08 60 07 oder 0178 / 9 36 86 72

Sandras Haushaltshilfe – Wir sorgen für Sauberkeit in Ihrem 
Zuhause, Wäsche, Bügeln, Terrassen-, Grund-, Fensterreini-
gung, Büroausstattung reinigen, Sonderreinigungen. 

E-Mail: sandragushpit@web.de, Tel. +179 6816481

Biete Baumfällarbeiten, Astabfuhr, Gehölzschnitte, 
Gartenhütten-Abriss, Entrümpelungen von Keller bis 
Dach, Heckenschnitt, rund ums Haus im Umkreis von 50 
km (Anfahrt kostenlos!!!) Tel. 0162 5142039 

Sammler suchtSammler sucht alte Taschen- und Armbanduhren (auch de-
fekt), Alt-Schmuck, Ringe, Münzen, Besteck, Orient-Teppiche,  
Eisenbahn-Loks sowie Kleider von Haushaltsauflösung 
usw. im Umkreis von 100 km. Tel.  0174 - 4621635Tel.  0174 - 4621635

Besuchen Sie uns online
www.druckerei-bender.de

Ihre privaten Kleinanzeigen nehmen wir 
gerne entgegen unter:

KLEINANZEIGEN

 biebertal@druckerei-bender.de

 Haus- & Gartenservice Michael: 0175-9559095  
Gartenpflege, Hecken, Rasen, Reparaturen u.v.m.

Hochdruckreinigung sowie saubere Innenreinigung.
Zuverlässig, preiswert & kompetent. Rufen Sie an!
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Ihre Druckerei unter: www.druckerei-bender.de

Im Trauerfall Tag & Nacht für Sie da.

www.pietaet-giessen.de
Tel. 0 64 1 / 350 99 476

Von hier, von Hand, von Herzen.
Trauerhalle | Kaffeezimmer | Abschiedsraum

24h-Service ·  Erfahrung & Kompetenz seit 1994  ·  www.amb-pflege.de

Gerne sind wir für Sie in Wetzlar, Aßlar, Gießen, Biebertal, Hohenahr, 
Bischoffen, Lahnau und Mittenaar unterwegs.

... denn bei uns steht der 
Mensch im Mittelpunkt!

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• moderne Wundversorgung
• Palliativpflege

• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Urlaubs- und Krankheitsvertretung
•  Pflegeberatung nach § 37 SGB XI
• Beratung pflegender Angehöriger

Zu den Linden 36
35644 Hohenahr-Erda
Tel. Wetzlar/Aßlar:  0 64 41 / 98 19 20
Tel. Hohenahr:  0 64 46 / 920 97
Tel. Gießen:  06 41 / 68 69 28 69

Häusliche
 Krankenpflege
Roskosz e.K.

Inhaberin: Christina-Maria Hiller

Um- und Neueindeckungen von Steil- und Flachdächern
Fassadenbekleidungen • Asbestsanierung

Spenglerarbeiten • Dachdämmung
Zimmereiarbeiten, wie Vordächer, Carports oder Gauben.

Industriestraße 11 · 35444 Biebertal ·Telefon (0 64 09) 80 82 25 
Telefax (0 64 09) 66 00 05 · www.dachdeckermeister-ruppert.de

Dachdeckermeister
Gebäudeenergieberater

Gardinen vom Profi  nach Maß
Ein echter Blickfang in Ihrem Zuhause:

Gardinen vom Profi  nach Maß

Vereinbaren Sie jetzt 
Ihren Beratungstermin. 

 Gardinen, Leisten & Stangen   Beratung & Ideen
 Montage & Nähen   kostenlose Beratung Zuhause
 alles vom Profi -Raumausstatter

Gardinen Rundumservice:

abhängen, waschen & aufhängen

Sven Glebe
Bodenverlegung u. Kettelservice

Biebertal · Rimbergstr. 11 · T 06409 / 94 89  
M 0171 / 27 63 59 4 · raumausstatter-glebe.de
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Besuchen Sie uns online
www.druckerei-bender.de

 druckereibender
 Druckerei Bender GmbH

Texte und Bilder: Grundschule Launsbach

Grundschule Launsbach meets Pop-Art

Kurz vor den Sommerferien fand an der Grundschule in 
Launsbach die Projektwoche zum Thema Pop-Art statt. In 
jahrgangsübergreifenden Gruppen wurden die Kinder krea-
tiv und imitierten den Stil von Künstlern wie Keith Haring, 

Roy Lichtenstein und Jim Dine. Zwei Exkursionen rundeten das Pro-
gramm dieser besonderen Woche ab.
Dass in dieser Woche etwas anders war, als sonst, konnte jeder merken, 
der die Grundschule in Launsbach betrat: Bereits auf dem Schulhof 
konnte man sich einen Einblick in Street-Art verschaffen: Eine Schüler-
gruppe zeichnete Strichmännchen im XXL-Format auf großflächiges 
Papier und malte sie bunt an. Es war klar erkennbar, dass hier der Stil von 
Keith Haring nachgeahmt wurde. Ein anderes Bild zeigte sich in einem 
Klassenraum, in dem die Lehrerinnen Lea Hovestadt und Ruth Graulich 
mit einer altersgemischten Schülergruppe arbeiteten. An die Wand war 
das Werk „8 Hearts“ von Jim Dine projiziert worden, das die Kinder mit 
unterschiedlichen Techniken nachgestalten sollten. „Erst haben wir aus 
einem Schwamm ein Herz ausgeschnitten und auf ein Holzstück geklebt. 
Das war unser Stempel“, berichtet die achtjährige Carlotta. „Danach habe 
ich auf eine feste Unterlage gesprüht. Und dann wurde der Stempel mit 
Acrylfarbe bepinselt und die Herzen auf das Blatt gestempelt.“ Graulich 
hob dabei auch die unterschiedlichen Lerneffekte hervor: „Neben der 
künstlerischen Tätigkeit lernen die Schüler die Farben auf Englisch. Die 
Erstklässler schreiben heute das erste Mal Schreibschrift.“ Henrike Diehl, 
Schulleiterin und gleichzeitig Klassenlehrerin einer 3. Klasse, betreute 
eine Schülergruppe, die sich Roy Lichtenstein zum Vorbild nahm und 
Comicfiguren wie zum Beispiel Lucky Luke und Garfield in Übergröße 
nachzeichnete. Der neunjährige Emil hatte sich Donald Duck ausgesucht, 
„weil ich ihn mag. Denn er ist meistens witzig. Ich lese vor dem Einschla-
fen immer Donald-Duck-Bücher.“ Auf das Thema Pop-Art war das Kol-
legium der Grundschule eher zufällig gekommen. Ausschlaggebend sei 
ein Gemälde der 3 Steps gewesen, welches Diehl zu ihrer Ernennung als 
Rektorin im letzten Jahr bekommen hatte. „Daraufhin habe ich mich im 
Kunstunterricht mit der 3. Klasse mit dem Thema Graffiti beschäftigt“, so 
die Schulleiterin. „Viele Schülerinnen und Schüler waren von Street-Art 
begeistert und zeigten großes Interesse an dieser Kunstform. Da ich die 
3Steps persönlich kenne, entstand die Idee, einen Workshop mit ihnen 
anzufragen. Auch Kolleginnen griffen die Begeisterung der Kinder auf, so-
dass wir uns gemeinsam für das Oberthema ‚Pop-Art‘ entschieden.“

Besuch im Städel: „Ich finde es richtig gut!“
Für viele Kinder eine besondere Erfahrung war auch der Besuch des Stä-
del-Museums in Frankfurt. Dort begegneten die Grundschüler nicht nur 
den Alten Meistern mit Neugierde, sondern zeigten auch gegenüber der 
Gegenwartskunst große Offenheit und Interesse. Ein Kind konstatierte 
erstaunt: „Ich dachte, Kunst wären nur Bilder“. Es sei beeindruckend ge-
wesen zu erleben, wie aufmerksam sie den Erläuterungen der Kunstver-
mittlerinnen und Kunstvermittlern zuhörten und wie viele Fragen sie 
stellten“, bemerkte Diehl. „Als die Kuratorin die Kinder fragte, wer bereits 

einmal ein Kunstmuseum besucht habe, meldete sich kein einziges Kind“, 
erzählt die Lehrerin weiter. „In diesem Moment wurde mir bewusst, wie 
wertvoll solche kulturellen Erfahrungen für unsere Schülerinnen und 
Schüler sind. Ich war sehr stolz darauf, dass wir ihnen diese Möglichkeit 
eröffnen konnten.“ So habe ein Kind nichtdeutscher Herkunft gesagt: 
„Ich war noch nie in einem Museum. Ich finde es richtig gut!“ 

„Highlight der Projektwoche“ 
Ein besonderer Stellenwert in der Projektwoche kam dem Besuch der 
3Steps in Gießen zu. Kai Krieger, Mitglied des Künstlerkollektivs mit 
ihrem Atelier an der Margaretenhütte, gab den Kindern spannende Ein-
blicke in das Leben und Arbeit eines Künstlers. Er berichtete von seinem 
persönlichen Weg zur Graffiti-Kunst und Street-Art und erzählte, was ihn 
an dieser Kunstform bis heute besonders fasziniert. Er zeigte sich auch 
begeistert von den spontanen Ideen der Kinder und erklärte, dass er sich 
oft von ihren kreativen Farbkombinationen und künstlerischen Arbeiten 
inspirieren lasse. Die Schülerinnen und Schüler wurden dort auch selbst 
aktiv: Sie lernten den Umgang mit der Spaydose, gestalteten Hintergrün-
de, schnitten Schablonen aus und sprayten ihre Motive auf die vorberei-
teten Flächen. Ein Junge erklärte: „Das war für mich mein persönliches 
Highlight in der Projektwoche!“

„Ich liebe Kunst!“
Solche Momente zeigen, laut Diehl, wie wichtig kreative Bildung für die 
persönliche Entwicklung von Kindern sein kann. „Generell öffnet es mir 
das Herz, fröhliche und motivierte Kinder zu sehen, die mit Begeisterung 
malen, bauen und gestalten“, so die Rektorin. „Und immer wieder hört 
man Sätze wie: ‚Ich liebe Kunst!‘“ Der Förderverein der Grundschule hat-
te die Projektwoche finanziell maßgeblich unterstützt. Die Vorsitzende, 
Franziska Haas, die selbst als Kunstlehrerin an einer weiterführenden 
Schule in Gießen arbeitet, resümierte:“ Es ist ein voller Erfolg und ein tol-
les Beispiel dafür, wie sinnvoll, kreativ und weitreichend die Projektwoche 
zum Thema Kunst genutzt wurde.“
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Texte und Bilder: Grundschule Launsbach

Grundschule Launsbach meets Pop-Art

Kurz vor den Sommerferien fand an der Grundschule in 
Launsbach die Projektwoche zum Thema Pop-Art statt. In 
jahrgangsübergreifenden Gruppen wurden die Kinder krea-
tiv und imitierten den Stil von Künstlern wie Keith Haring, 

Roy Lichtenstein und Jim Dine. Zwei Exkursionen rundeten das Pro-
gramm dieser besonderen Woche ab.
Dass in dieser Woche etwas anders war, als sonst, konnte jeder merken, 
der die Grundschule in Launsbach betrat: Bereits auf dem Schulhof 
konnte man sich einen Einblick in Street-Art verschaffen: Eine Schüler-
gruppe zeichnete Strichmännchen im XXL-Format auf großflächiges 
Papier und malte sie bunt an. Es war klar erkennbar, dass hier der Stil von 
Keith Haring nachgeahmt wurde. Ein anderes Bild zeigte sich in einem 
Klassenraum, in dem die Lehrerinnen Lea Hovestadt und Ruth Graulich 
mit einer altersgemischten Schülergruppe arbeiteten. An die Wand war 
das Werk „8 Hearts“ von Jim Dine projiziert worden, das die Kinder mit 
unterschiedlichen Techniken nachgestalten sollten. „Erst haben wir aus 
einem Schwamm ein Herz ausgeschnitten und auf ein Holzstück geklebt. 
Das war unser Stempel“, berichtet die achtjährige Carlotta. „Danach habe 
ich auf eine feste Unterlage gesprüht. Und dann wurde der Stempel mit 
Acrylfarbe bepinselt und die Herzen auf das Blatt gestempelt.“ Graulich 
hob dabei auch die unterschiedlichen Lerneffekte hervor: „Neben der 
künstlerischen Tätigkeit lernen die Schüler die Farben auf Englisch. Die 
Erstklässler schreiben heute das erste Mal Schreibschrift.“ Henrike Diehl, 
Schulleiterin und gleichzeitig Klassenlehrerin einer 3. Klasse, betreute 
eine Schülergruppe, die sich Roy Lichtenstein zum Vorbild nahm und 
Comicfiguren wie zum Beispiel Lucky Luke und Garfield in Übergröße 
nachzeichnete. Der neunjährige Emil hatte sich Donald Duck ausgesucht, 
„weil ich ihn mag. Denn er ist meistens witzig. Ich lese vor dem Einschla-
fen immer Donald-Duck-Bücher.“ Auf das Thema Pop-Art war das Kol-
legium der Grundschule eher zufällig gekommen. Ausschlaggebend sei 
ein Gemälde der 3 Steps gewesen, welches Diehl zu ihrer Ernennung als 
Rektorin im letzten Jahr bekommen hatte. „Daraufhin habe ich mich im 
Kunstunterricht mit der 3. Klasse mit dem Thema Graffiti beschäftigt“, so 
die Schulleiterin. „Viele Schülerinnen und Schüler waren von Street-Art 
begeistert und zeigten großes Interesse an dieser Kunstform. Da ich die 
3Steps persönlich kenne, entstand die Idee, einen Workshop mit ihnen 
anzufragen. Auch Kolleginnen griffen die Begeisterung der Kinder auf, so-
dass wir uns gemeinsam für das Oberthema ‚Pop-Art‘ entschieden.“

Besuch im Städel: „Ich finde es richtig gut!“
Für viele Kinder eine besondere Erfahrung war auch der Besuch des Stä-
del-Museums in Frankfurt. Dort begegneten die Grundschüler nicht nur 
den Alten Meistern mit Neugierde, sondern zeigten auch gegenüber der 
Gegenwartskunst große Offenheit und Interesse. Ein Kind konstatierte 
erstaunt: „Ich dachte, Kunst wären nur Bilder“. Es sei beeindruckend ge-
wesen zu erleben, wie aufmerksam sie den Erläuterungen der Kunstver-
mittlerinnen und Kunstvermittlern zuhörten und wie viele Fragen sie 
stellten“, bemerkte Diehl. „Als die Kuratorin die Kinder fragte, wer bereits 

einmal ein Kunstmuseum besucht habe, meldete sich kein einziges Kind“, 
erzählt die Lehrerin weiter. „In diesem Moment wurde mir bewusst, wie 
wertvoll solche kulturellen Erfahrungen für unsere Schülerinnen und 
Schüler sind. Ich war sehr stolz darauf, dass wir ihnen diese Möglichkeit 
eröffnen konnten.“ So habe ein Kind nichtdeutscher Herkunft gesagt: 
„Ich war noch nie in einem Museum. Ich finde es richtig gut!“ 

„Highlight der Projektwoche“ 
Ein besonderer Stellenwert in der Projektwoche kam dem Besuch der 
3Steps in Gießen zu. Kai Krieger, Mitglied des Künstlerkollektivs mit 
ihrem Atelier an der Margaretenhütte, gab den Kindern spannende Ein-
blicke in das Leben und Arbeit eines Künstlers. Er berichtete von seinem 
persönlichen Weg zur Graffiti-Kunst und Street-Art und erzählte, was ihn 
an dieser Kunstform bis heute besonders fasziniert. Er zeigte sich auch 
begeistert von den spontanen Ideen der Kinder und erklärte, dass er sich 
oft von ihren kreativen Farbkombinationen und künstlerischen Arbeiten 
inspirieren lasse. Die Schülerinnen und Schüler wurden dort auch selbst 
aktiv: Sie lernten den Umgang mit der Spaydose, gestalteten Hintergrün-
de, schnitten Schablonen aus und sprayten ihre Motive auf die vorberei-
teten Flächen. Ein Junge erklärte: „Das war für mich mein persönliches 
Highlight in der Projektwoche!“

„Ich liebe Kunst!“
Solche Momente zeigen, laut Diehl, wie wichtig kreative Bildung für die 
persönliche Entwicklung von Kindern sein kann. „Generell öffnet es mir 
das Herz, fröhliche und motivierte Kinder zu sehen, die mit Begeisterung 
malen, bauen und gestalten“, so die Rektorin. „Und immer wieder hört 
man Sätze wie: ‚Ich liebe Kunst!‘“ Der Förderverein der Grundschule hat-
te die Projektwoche finanziell maßgeblich unterstützt. Die Vorsitzende, 
Franziska Haas, die selbst als Kunstlehrerin an einer weiterführenden 
Schule in Gießen arbeitet, resümierte:“ Es ist ein voller Erfolg und ein tol-
les Beispiel dafür, wie sinnvoll, kreativ und weitreichend die Projektwoche 
zum Thema Kunst genutzt wurde.“
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